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WilhelmsliiMner
/ / UNö

Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,85 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher Anzeiger.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expeditton entgegen , und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

Amtliches GW» für flmmllichk Kaiser! ., König ! , u. Wt. Behörden, somit siir die Gemeinden Kant a. NenAndtgödens.
Inserate für die laufende Nnmmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Sonntag , den 21. August 1892 . 18. Jahrgang196.
MM

' Für den Monat September eröffnen wir ein besonderes
Abonnement auf das

„wilhelmshavener Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger

Der Abonnementspreis für den Monat Septbr . beträgt frei ins
Haus geliefert Mk . 0,75 , durch die Post bezogen Mk . 0,70 , exkl.
Zustellungsgebühr , für Selbstabhölende Mk . 0,70 .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt " die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend .

_ _ Die Expedition .
Deutsches Reich .

Berlin , 19 . August . (Hof - und Personalnachrichten .) Der
Kaiser frühstückte gestern mit dem Prinzen Leopold von Bayern ,
besuchte die Ausstellung von Wohnungseinrichtungen und fuhr um
3 Uhr nach Potsdam zurück . Se . Majestät empfing dann den
deutschen Botschafter v . Radowitz und die Grafen Solms -Rödelheim
und Scheel -Plesfen , um aus den Händen der beiden Letzteren die
Orden ihrer verstorbenen Väter entgegenzunehmev . Heute Vor¬
mittag hatte der Kaiser eine Konferenz mit dem Reichskanzler
Grafen Caprivi und nahm hierauf die Vorträge des Kriegsministers ,
des Chefs des Militärkabinets , deS Generalinspekteurs der Fuß¬
artillerie und des Generalinspekteurs des Ingenieur - und Pionier¬
korps entgegen .

Berlin , 19 . August . Die „ Voss . Ztg . " schreibt : Der Kaiser
hat dem Vernehmen nach gestern nach der Parade eine Ansprache
an die Generale und andere höhere Offiziere gehalten , worin er
erklärte , alle Gerüchte über die bevorstehende Einführung der
zweijährigen Dienstzeit seien unbegründete , er wolle lieber eine
kleinere für längere als eine größere mit kürzerer Dienstzeit .

Berlin , 19 . August . An Stelle des Generals v . Wittich
Ist der Oberst und Flügeladjutant des Kaisers , von Natzmer , zum
Kommandanten des Kaiserlichen Hauptquartiers in Aussicht ge¬
nommen .

Gestern vor einem Jahre wurde an der Berliner Börse der
Roggen mit dem höchsten Preise von 270 Mk . bezahlt , in diesem
Jahre beträgt der Preis heute etwa 144 Mk . , der niedrigste
Stand seit vielen Jahren , und ein weiteres Herabsinken wird er¬
wartet . Russischer Roggen , verzollt , kostete vorgestern in Hamburg
160 Mk . Diese Preise beweisen , daß nachgerade das Hochhalten
der Brodpreise ungerechtfertigt ist.

Potsdam , 19 . August . Bei dem gestrigen Paradediner
brachte der Kaiser einen Toast aus , in welchem er erklärte , es
gereiche ihm zur größten Freude , daß der Ehrentag des Garde¬
korps mit dem Geburtstage des Kaisers Franz Josef zusammen -
falle , der als leucht :ndes Vorbild militärischer und Herrscher¬
tugenden und der edelsten Pflichterfüllung hervorrage . „ Das
Bündniß zwischen dem Kaiser Franz Josef und mir ist der sicherste
Hort des europäischen Friedens . " Der Kaiser schloß mit einem
dreifachen Hoch auf seinen hohen Verbündeten .

Posen , 19 . August . Von den in der Erzdiöcese Gnesen -

Posen zur Vertheilung gelangenden Sperrgcldern sind dem

früheren hiesigen Erzbischof Grafen Ledochowski 180 000 Mk .
zugebilligt worden . Letzterer soll diese Summe dem Erzbischof
v . Stablewski zur Verfügung gestellt haben .

Mannheim , 19 . August . Die Nationallibcralen Sndwest -

deutschlands halten Sonntag , den 28 . August , ein großes Parteifest
in Neustadt in der Pfalz ab .

Kassel , 19 . August . Der Handelsminister v . Berlepsch ist
heute früh nach Groß -Almerode weitergereist , um die dortigen
industriellen nlagen zu besichtigen . Der Staatssecretär v . Boetticher
ist in Wilhelmshöhe zum Kuraufenthalte eingetroffen .

A « S l « » >.
Paris , 19 . Aug . Die überaus große Hitze dauert noch

immer fort . Es werden neue Fälle von Sonnenstich gemeldet . —

Bei einem für den Markt von La Billette angelangten VtehtranS -

port wurden gegen 100 Stück Rindvieh und 300 Schweine durch
Hitzschlag getödtet in den Einenbahnwagen aufgefunden . — Die

Werkstätten in Burges sind wegen der herrschenden Hitze geschlossen
worden .

Paris , 19 . August . Unter der Devise „ Franco -russisches
Fest für die Nothleidenden Rußlands " wurde dem Unternehmer
Pertrin der Tuileriengarten für acht Tage zur Verfügung gestellt .
Infolge mangelhafter Organisation sind schon viele Klagen über
dieses Unternehmen laut geworden . „ Jour " wettert bereits gegen
die Leichtfertigkeit der Behörde , die sich durch den franco - russtschen
Titel hat blenden lassen und ohne genügende Garantie eine solche
Concession vergeben habe . Ein Gemeinderathsmitglied hat bereits
ein Schreiben an den Minister des Innern gerichtet , daß unter
dem Deckmantel der internationalen Mildthätigkeitswerke nur ein
plumper Schwindel sich verberge .

Petersburg , 18 . Aug . Die Kaiserliche Familie ist nach
Peterhof übergesiedelt .

Moskau , 19 . August . Zu Ehren des Professors Virchow
hatte der Vorstand des Vereins der deutschen Reichsangehörigen
gestern ein Festmahl veranstaltet , das sehr zahlreich besucht war
und in festlicher Stimmung verlief . Der Vizepräsident des Vereins

brachte einen Toast aus Professor Virchow aus , der seinerseits mit

einem Trinkspruch auf das gastliche Rußland erwiderte . Vor dem

Festmahl hatte Professor Virchow mit seinem Sohne und dem

Geheimrath Grempler , sowie dem Dr . Stern das Friedrich -Wilhelm -

Victoria -Stift besucht und am Denkmal Kaiser Alexander II . und

Kaiser Wilhelms I . Lorbeerkränze niedergelegt .

Belgrad , 19 . August . König Alexander ist heute hier
eingetroffen .

Konstantinopel , 19 . August . Die Feier des Geburtstages
des Kaisers von Oesterreich ist gestern hier in der herkömmlichen
Weise begangen worden . Nachmittags überbrachten der Ober -
ceremonienmeister und ein Generaladjutant im Namen des Sultans ,
sowie das diplomatische Corps dem österreichisch-ungarischen Bot¬
schafter Baron von Calice ihre Glückwünsche für den Kaiser .
Abends fand bei dem Botschafter ein SoirSr statt , bei welcher auch
das diplomatische Corps anwesend war .

London , 18 . Aug . Die Königin hat auf den Vorschlag
Lord Salisburys dem Lordlieutenant von Irland im vorigen
Kabinet , Earl Zetland , die Würde eines Marquis verliehen und
acht neue Pairs und fünf Geheimräthe ernannt , darunter Jesse ,
Collings nnd das Mitglied des Unterhauses Professor Huxley .
Ferner wurden 12 neue Baronets ernannt , darunter vier Mit¬
glieder des Unterhauses , sowie Baron Schröder und acht andere
Personen , unter denen sich Ashmaed Bartlett , CIvillord der Ad¬
miralität im letzten Ministerium , befindet , inen Ritterstand er¬
hoben .

London , 18 . August . Das Parlament ist heute Abend 9
Uhr ohne Thronrede geschlossen worden .

London , 19 . Aug . Zu den Personaländerungen , die in¬
folge des Ministerwechsels jetzt in England vorgenommen werden
müssen , gehört , wie wir schon früher hervorgehoben haben , auch
der Wechsel der Oberhofmeisterin und der Palastdamen der Königin ,
der Llistrsss vk tsis roioss und der Imckies ob tilg boäosiuindör .
Der Wechsel der Oberhofmeisterin , welche Stellung bisher die
Herzogin von Buccleuch eingenommen hat , macht , wie die „ Köln .
Ztg ." schreibt , Gladstone besondere Kopfschmerzen . Es ist Ueber -
lieferung , dies angesehenste Damenamt des HofeS mit einer Herzogin
zu besetzen, Gladstone hat indeß unter seinen Anhängern nicht
über eine Herzogin zu verfügen , und so muß er einen seiner
Parteifreunde zur Herzogswürde erheben , noch ehe derselbe dem
Kabinet einen andern Dienst erwiest ? hat , als den eine für die
Nistrsss ok Urs rodss geeignete Gattin zu besitzen. Als geeignete
Persönlichkeit ist Earl Spencer , der künftige Erste Lsrd der Ad¬
miralität , ausersehen , der seiner liebenswürdigen Gemahlin dem¬
nach den Herzogshut zu verdanken haben wird . Als Erster Lord
der Admiralität erhält er ein Gehalt von 90 000 Mk .

Rio de Janairo , 18 . August . Marschall Deodoro de
Fonseca soll nach Mittheilungen des Jornal do Commercio durch
einen Schlagansall der Sprache und des Gebrauchs des rechten
Armes beraubt worden sein.

Marine .
8 Wilhelmshaven , 17 - Aug . Premlt . Black v. Swtnton hat einen

Mtägigen Urlaub nach Berlin und Glogau angetreten . — Kaptlt . v. Semmern
ist noch Bändigung der Schietzve .suche nach Helgoland abgereist . — Korv .-Kapt .
Bröcker ist wieder nach FüedüchSort , Korv .-Kapt . Stolz und Fruerwlt . Behm
nach Cuxhaven , Fme . wlt . Pribnow nach Geestemünde abgereist . — Briefs , rc .
für G . Li . Krkorv . „Prinzeß Wilhelm " sind bis zum 27 . v . M . nach Neapel ,
vom 28 . d . M . ab und bis 1 . Sept . d . I . Mittags nach Spezia , vom 1
Sept . d. I . Nachm , ab und bis auf Weiteres nach Genua zu dirigiren . —
Lt . z . S . Nordmann hat nach Abwickelung der Geschäfte als Transportsührer
einen 4dtägigeu Urlaub innerhalb der Grenzer des deutschen Reichs erhalten .

— Kiek , 18 . Aug . Gestern Avend kurz vor 6 Uhr lief die
gesummte Manöverflotte wieder in den Hafen ein . Die Panzer¬
schiffe „ Baden " und „ Bayern " begaben sich alsbald in die kaiserl .
Werft , wo sie an dem Kai der Einfahrt festmachten . Da bald
nach Einlaufen zalreiche beurlaubte Mannschaften an Land gesetzt
wurden , entwickelte sich auf dem Hafen ein reger Bootsverkehr ,
und in der nächsten Umgebung des Hafens , vornehmlich
an den Landungsbrücken herrschte bis in die späten Abendstunden
ein äußerst lebhaftes Treiben . (N . O . Z .)

— Kiel , 19 . August . Durch Verfügung des Oberkommandos
der Marine ist der Schluß des OsfiziercötuS der Marineschule
auf den 17 . September und die Seeoffizier -Berufsprüfung auf
den 19 . September d . I . festgesetzt. — S . M . Kreuzer „ See¬
adler " hat am 17 . d . M . in Danzig mit Flaggenparade unter
dem Kommando des Korv .-Kapts . Wachenhusen in Dienst gestellt .

— Berlin , 19 - August . Der Staatssekretär des Reichs¬
marineamts , Vizeadmiral Hollmann , hat heute seinen Urlaub an¬
getreten .

- - Berlin , 19 . August . Das Kanonenboot „ Hyäne " , Kom¬
mandant Korvettenkapitän Goecke, ist gestern in Sao Paolo de
Loanda angekommen und beabsichtigt , am 22 . Aug . nach Kamerun
in See zu gehen .

— Berlin , 19 . Aug . Korv -Kapt . Fischel vom Oberkommando
der Marine ist vom Urlaub zurückgekehrt . — Kapt . z . S . Men¬
sing , kommandirt zum R . M . A . hat sich mit Urlaub nach Ober¬
bayern begeben .

— London , 19 . August . Die soeben abgehaltenen Flotten¬
manöver haben die Seeuntüchtigkeit einer ganzen Anzahl von
Schiffen ergeben und werden bereits im Marineministerium durch¬
greifende Neuerungen in Berathung gezogen , welche demnächst das
Parlament beschäfttgen werden .

L , l « l e S.
Wilhelmshaven , 20 . August . Mit dem Ablösungstransport

S . M . Kanonenboote „ Wolf " und „ Iltis " sind 4 Offiziere , 4 Deck-
osfiziere , sowie 49 Unteroffiziere und Gemeine zurückgekehrt .

Wilhelmshaven , 20 . August . Die an die Compagnien zurück
überwiesenen Reservisten von S . M . S . „ Sophie " sind gestern
zur Entlassung gekommen .

Wilhelmshaven , 20 . August . Die englische Jacht „ Gipsy "

ist vorgestern wohlbehalten in Emden angekommen und hat ohne
Aufenthalt die Weiterreise nach England angetreten .

Wilhelmshaven , 20 . Aug . Im Parkrestaurant findet am

nächsten Mittwoch , 24 . Aug . , ein großes Extrakonzert verbunden
mit großem Brillant -Feuerwerk statt . Das Konzert wird vom

Musikkorps des 2 . Seebataillons ausgeführt .
Wilhelmshaven , 20 . August . Der Antheil , welcher aus den

Ueberschüssen der Zölle nach der Isx Huene auf unfern Kreis im

letzten Jahre entfallen ist , beträgt 124175 M . , d . i . 50 pCt .
mehr als von der Kreisverwaltung angenommen ist.

Wilhelmshaven , 19 . August . Mit dem warmen Wetter hat ,
wie das Kreisblatt für den Kreis Wittmund meldet , die Kartoffel -

kranlheit auch wieder ihren Einzug in unsere Gärten gehalten .
Zunächst hat sie sich nur auf dem Laube der Kartoffeln be¬
merkbar gemacht , doch sängt sie leider auch schon bei einzelnen
Sorten an , die Knollen anzugreifen . Im Nebligen wird von
allen Seiten gerühmt , daß sie sehr mehlreich und schmackhaft sind ;
auch ist der Ertrag ein reicher . Es wäre daher ein weiteres

Eingreifen der Krankheit sehr zu bedauern . An einzelnen Stellen
werden auch die Gartenbohnen trotz des trockenen Wetters von
der Fäule befallen . — Dieselbe Beobachtung wird auch bei

Esens gemacht .
Wilhelmshaven , 20 . August . Die Wilhelmshavener Kegler

haben sich auf dem ostfriesischen Kegelsest in Esens mehrere Preise
geholt . Von den 4 Ehrenpreisen fielen 2 nach hier bezw . Bant .
Den 2 . Preis , von der ostfries . Aktienbrauerei in Aurich für die
beste Gesammtleistung auf der Festbahn gestiftet , erhielt Herr
Johannes von hier mit 178 Holz ; den 4 . Preis , von der Fet -

köterschen Brauerei in Jever gestiftet , erhielt für den höchsten
Wurf auf der Herkulesbahn Herr Rath in Bant . Von den
25 Preisen auf der Festbahn sind nach Wilhelmshaven 5 und
Bant 3 Preise , nach Esens 8 , nach Jever 3 gefallen . Auf der
Hcrkulesbahn fielen von insgesammt 20 Preisen 5 , darunter der
erste nach Wilhelmshaven , 6 , darunter der zweite , nach Bant . Es
haben demnach Wilhelmshaven und Bant 50 "/g der Ehrenpreise ,
33 »/g der Preise auf der Festbahn und über 50 °/g der Preise
ans der Herkulesbahn davon getragen .

Wilhelmshaven , 20 . August . Wie alljährlich zur Sommer¬
zeit , so haben auch diesmal die Mehrzahl der hiesigen Haus¬
besitzer und Geschäftsleute , um den Straßen der Stadt ein
schmuckes, freundliches Aussehen zu gewähren , ihre Häuser bezw .
ihre Läden mit einen neuen Anstrich versehen lassen . Fast die
gesammte Roonstraße hat sich in diesem Jahre in ein neues Ge¬
wand gehüllt , aber auch die übrigen Straßen sind nicht zurück¬
geblieben . Die besuchteren Restaurationslocale wetteifern trotz
der schlechten Zeiten , in dem löblichen Bestreben ! ihren Gästen
den Aufenthalt so angenehm als möglich zu gestalten . Große
Opfer hat in dieser Beziehung der Besitzer des im Mittelpunkt
der Stadt belegene , ältesten hiesigen Restaurants Herr E . Meyer
gebracht . Er hat seinen Räumlichkeiten , die sich von Alters her
sehr großer Beliebheit , besonders wegen der vorzüglichen Küche
die dort geführt wird , erfreuen , in praktischer Weise umändern ,
und aufs Eleganteste renoviren lassen , so daß sämmtliche Lokalitäten
jedem Besucher einen höchst angenehmen und behaglichen Aufenthalt
gewähren .

Wilhelmshaven , 20 . Aug . Die Kriegsinvaliden aus den
Jahren 1864 , 66 , 70 und 71 haben bereits seit einiger Zeit
in mehreren Städten Deutschlands Schritte gethan , um durch eine
Petition an den Reichstag ihre Lage zu verbessern und eine Er¬
höhung ihrer Jnvalidenbezüge , Verwundungs - und Verstümme¬
lungszulage zu erstreben . Es ist dies sehr gerechtfertigt , da bei
allen sonstigen Erhöhungen und Verbesserungen aller Berufs¬
klassen und dem Steigen der Lebensmittelpreise an die Invaliden
Niemand gedacht hat , auch die vorhandenen Fonds bei dem Ab¬
leben vieler Kameraden eine gute Verbesserung zulassen .

Wilhelmshaven , 20 . August . Das Bier wird theurer ! Nach
dem „ B . T . " sind gegenwärtig Erhebungen über den Umfang der
Bierbesteuerung im Gange . Sie deuten daraus hin , daß eine
Aenderung in der Bierbesteuerung , die natürlich in deren Er¬
höhung bestehen könnte , tatsächlich geplant ist .

Wilhelmshaven , 19 . August . Das am 21 . Juli d . I . über
die Besetzung der Stellen im communalen Unterbsamten - und
Subalterndienste mit Militäranwärtern erlassene Landesgesetz führt
in unsrer Provinz im Wesentlichen zu folgenden Aenderungen .
Bisher waren nach dem Allerhöchsten Erlaß vom 22 . September
1867 nur die Städte zur Besetzung gewisser Stellen mit ver¬
sorgungsberechtigten Militäranwärtern verpflichtet . Jetzt ist diese
Verpflichtung für alle communalen Verbände maßgebend , also auch
für die Provinzialverwaltung , die Landschaften , für die Kreise ,
die mindestens 2000 Einwohner zählenden Städte und Flecken,
auf welche nicht die Städte - , sondern die Landgemeindeordnung
Anwendung findet , sowie für die sämmtlichen Landgemeinden mit
mindestens 2000 Seelen . Während früher nur die besoldeten
Unterbeamten und sämmtliche Polizei -Executivbeamten des städti¬
schen Dienstes aus den Militärs zu entnehmen waren , dagegen
die städtischen Subalternen , deren Stellen eins höhere und eigen -
thümliche Geschäftsbildung erfordern , mit Ausnahme der Kämmerer ,
nur insoweit , als mit dieser Geschäftsbildung versehene Militär¬
anwärter vorhanden waren , sollen die Stellen im Kanzleidienst
ausschließlich und jene Subalternstellen in der Folge zur Hälfte
mit Militärs besetzt werden , mit Ausnahme derjenigen der Kassen¬
vorsteher , welche eigene Rechnung abzulegen haben , und der Kassen¬
beamten , welche selbständig Gelder zu vereinnahmen , zu verwahren
und auszugeben haben . Während der etwa erforderlichen Probe¬
dienstzeit sind diesen Anwärtern mindestens ^ des Gehalts der
Stelle zu gewähren . Auch Offiziere und Deckosfiziere , welchen
die Anstellungsberechtigung beim Austritt aus dem Militärdienst
und Marinedienst verliehen ist , dürfen angestellt werden . Civil -



Personen , welche seit mindestens drei Jahren in einer Stelle sich
befinden , welche nach dem bisherigen Rechte ohne landesherrliche
Genehmigung ihnen nicht übertragen werden durfte , dürfen in
derselben belassen werden . Auch gelten als Militäranwärter im
Sinne dieses Gesetzes vom 21 . Juli d . I . nur die dem preußischen
Staate ungehörigen und aus dem preußischen Reichsmilitärcsnttn -
gente hervorgegangenen Inhaber des Civilversorgungsscheins .
Jedoch find die unter preußischer Verwaltung stehenden äußer -
preußischen Contingente (mithin alle mit Ausnahme der von
Bayern , Württemberg und Sachsen ) und die kaiserliche Marine
in dieser Beziehung dem preußischen Contingente gleichgestellt , so
daß z. B . Preußen , welche in Bayern gedient und den Civilver -
sorgungsschein erwirkt haben , ohne landesherrliche Genehmigung
nicht anstellungsberechtkgt sind . Die communalen Aufsichtsbehörden
werden nunmehr feststellen , welche Subaltern - und Unterbeamten¬
stellen und gegebenenfalls in welcher Anzahl dieselben den Militär¬
anwärtern nach Maßgabe des Gesetzes vorzubehalten sind . Gegen
diese Feststellung ist Beschwerde zulässig .

Ans - er Umgegend «»- - er Provinz.
Oldenburg , 19 . August . S . K. H . der Großherzog hat

gestern in Friedrichshofen dem Könige von Württemberg einen
Besuch abgestattet . Der hohe Herr hatte sich , wie schon gemeldet ,
von hier zunächst nach Köln begeben . Von dort erfolgte dann
vorgestern die Weiterreise nach Ulm , von wo aus am folgenden
Tage die Fahrt nach Friedrichshafen angetreten wurde . (O . Z .)

-s - Oldenburg , 20 . August . Die von den hiesigen Bismarck¬
verehrern projektirte Huldigungsfahrt nach Friedrichsruh , welche in
der letzten Woche des September stattfinden soll , dürfte eine außer¬
ordentlich zahlreiche Betheiligung finden , da sich in Stadt und
Land ein großes Interesse hiefür kundgiebt . Von den Butjadingern
wird die Fahrt per Schiff unternommen werden und ist die Dauer
der Wasserreis « bis Hamburg auf 10 Stunden veranschlagt . Es
soll zu der Fahrt der Dampfer „Willkommen " gechartert werden
und beträgt der Preis für die dreitägige Benutzung 2000 Mk .
An dieser Wassersahrt nehmen aus Butjadingen etwa 650 Per¬
sonen theil . In Hamburg werden sich dann die Butjadinger mit
den übrigen Theilnehmern aus dem Oldenburger Lande vereinigen ,
worauf die Fahrt per Extrazug gemeinsam nach Friedcichsruh
fortgesetzt werden wird . — Eine besondere Huldigung beabsichtigt
der Oldenburger Turnerbund seinem verdienstvollen Sprecher ,
Herrn Bankdirektor Propping anläßlich seiner am 25 . ds . Mts .
stattfindenden Silberhochzeit darzubringen . Es wird u . a . eine
lebensgroße in Gyps gearbeitete Büste des Sprechers durch Künstler¬
hand hergestellt werden , welche zu Ehren des Jubilars in der
neuen Turnhalle aufgestellt werden soll . — Gestern Nachmittag
hat ein bei den Restaurateur Anton Meyer bediensteter Kellner
einen Selbstmordversuch gemacht , indem er sich mittelst eines
Revolvers verschiedene Verletzungen beibrachte . Als Ursache wird
Eifersucht angegeben .

Oldenburg , 18 . Aug . Ein trauriges Geschick hat das Dienst¬
mädchen des Wirths W . an der Nadorster Chaussee betroffen .
Eine Waise und erst 16 Jahre all , ist dieselbe infolge eines plötz¬
lichen Schreckens irrsinnig geworden . In der W .

' schen Wirtschaft
erschien neulich abends eine Frau , welche , objchon bereits total
betrunken , doch noch weitere Spirituosen verlangte , die ihr jedoch
angesichts des Zustandes verweigert wurden . Als die Berauschte
darauf das Haus verlassen wollte , verfehlte sie die Hausthür und
trat in die Küche ein , ohne daß dies bemerkt wurde . Hier ist
sie aus den Torfkasten gefallen und liegen geblieben . Im Fallen
hatte sie dann eine Düte mit Mehl , das sie wohl soeben vom
Kaufmann geholt hatte , über sich ausgeschütet . Als das genannte
Mädchen in die Küche trat , um Torf aus dem Kasten zu nehmen ,
ward sie die betrunkene Frau gewahr ; — von dem verschütteten
Mehl vollständig überpudert , machte die Frau auf das ahnungs¬
lose Mädchen einen solchen Eindruck , daß dasselbe vor Schrecken
ganz außer sich ward und sich auch gar nicht wieder beruhigen
konnte . In wenigen Tagen bildete sich darauf bei dem bedau -
ernswerthen Mädchen ein ausgesprochener Verfolgungswahn aus .
Die Unglückliche ist vorgestern in die Jrrenheilanstalt nach Weh¬
nen überführt worden .

Wittmund , 18 . August . Die Vorfeier des mit heute Morgen
begonnenen Schützenfestes bildete gestern Abend ein Zapfenstreich
mit Fackelzug wie in den vorhergehenden Jahren . Die Ehre des
Schützenkönigs errang sich der Eich - und Schlossermeister Leo
und die des zweitbesten Schützen der Bezirksschornsteinfeger¬
meister Wöltjen .

s Aurtch , 19 . Aug . Die Mitglieder der Kommission zur
Prüfung der auS unserem Regierungsbezirk eingegangenen Beru¬
fungen gegen die Einschätzung der Einkommensteuer sind in diesen
Tagen hier verhandelt . Wie wir vernehmen , beträgt die Zahl
der Berufungen reichlich 1400 . — Aus den landwirrhschaftlichen
Zöllen des Rechnungsjahres 1691/92 entfallen auf den Regie¬
rungsbezirk Aurich 538133 M - Hiervon erhalten die Kreise fol¬
gende Beträge : Wittmund 124175 M -, Norden 90505 M . ,
Emden , Land 86277 M . . Emden , Stadt 21372 M . , Leer 82078
Mark , Weener 71003 M . , Aurich 62743 M -

Helgoland , 18 . August . Die Felsenbeleuchtung am letzten
Mittwoch Abend war mit einem Bootskorso verbunden , welcher
unter Musikbegleitung , begünstigt von dem herrlichsten Wetter , in
der befriedigendsten Weise verlief . Etwa 500 hier weilende Gäste
betheiligten sich an diesem Korso . Als der lange Zug der Böte
um die Nordspitze der Insel herumlenkte , begann die durch Feuer¬
werkskörper aller Art , namentlich durch Raketen und starke farbige
Flammen , sowie Feuerbecken bewirkte Erleuchtung der Felsen , welche
mit einem großen , die Worte „ Heil unserm Kaiser " zeigenden
Transparente ihren Abschluß fand . Auch sonst fehlt es für die
Badegäste auf Helgoland nicht an Vergnügungen aller Art . Zu
solchen gehören die täglich stattfindenden Theatervorstellungen , die
Reunions - und Abendkonzerte Im Konversationshause und die Nach¬
mittagskonzerte am Strande bei dem neuen Kurhause .

Helgoland , 19 . August . Bei den Erdarbeiten auf dem Ober¬
land « sind kürzlich zwei Steinbeile , schöne geschliffene Exemplare
mit scharfer Schneide , gegenwärtig jedenfalls die ältesten zuver¬
lässigen geschichtlichen Zeugen aus der Vergangenheit der Insel ,
gefunden worden .

Helgoland , 18 . August . Am nächsten Freitag wird die Ent¬
hüllung des Denkmals des Dichters Hoffmann von Fallersleben
stattfinden und zwar , wie das H . W . hört , in sehr festlicher Weise .
Das Denkmal , bestehend aus einem Granitobelisk mit Broncebüste ,
ist bereits am Dienstag hier eingetroffen und wird , mit dem Gesicht
nach Deutschland hingewandt in diesen Tagen seine Aufstellung
finden . —

Breme « , 19 . Aug . Der neue Stahlviermaster „Ashbank"

2178 Tonnen , welcher sich nach Australien unterwegs befindet , ist
laut „ Weserztg . " sechs Wochen überfällig und gilt mit der ganzen
Besatzung von 32 Mann für verloren .

Breme «, 19 . August . Das Fernsprechamt in Vegesack mit
der Fernsprcchverbindungsleitung nach Bremen ist fertig gestellt
und wird am 20 . August dem Verkehr übergeben werden .

Breme « , 19 . August . Von den Herren Siedenburg , Wendt
u . Co . wird der Wes . Ztg . Folgendes mitgetheilt : Als im September
v . I . in Rio de Janeiro in der Kohlenladung unserer Bark
„ Smtdt " , Kapt . I . F . Gärdes , die soeben die Reparatur eines

auf der Reise von Newcastle o . T . nach Jquique erhaltenen
Schadens beendet hatte , Feuer ausgebrochen war , war es haupt¬
sächlich der schnellen Hülfeleistung des Hafen - und Fregattenkapitäns
Manoel Marques Mancebo , der sofort mit seiner Löschmannschaft
herbei geeilt war , zu danken gewesen , daß das Feuer schnell ge¬
löscht und das Schiff selbst vor erheblichem Schaden bewahrt
wurde . Der Hafen - und Fregattenkapitän hatte damals eine ihm
und seiner Mannschaft für die Hülfeleistung angebotene Vergütung
mit den Worten abgelehnt : „ Die Ehre , einem Schiffe der
Handelsmarine Seiner Majestät des deutschen Kaisers Hülfe ge¬
leistet zu haben , ist genügende Belohnung . " Dem Genannten ist
jetzt von Sr . Majestät dem deutschen Kaiser in Anerkennung seiner
dem „ Smidt " geleisteten Dienste eine goldene Uhr mit allerhöchstem
Namenszuge und Bildniß , sowie mit Unterschrift verliehen worden .

Die Cholera .
Paris , 18 . Aug . Nach Meldungen aus Havre sollen dort

12 Fälle von choleraähnlicher Erkrankung vorgekommen sein . An
jedem der letzten Tage seien 3 der Erkrankten gestorben .

Paris , 19 . Aug . Nach einer Meldung aus Havre wurden
dort mehrere Fälle eines „ choleraartigen Durchfalls " konstatirt .
— Man wird wohl ohne Weiteres annehmen können , daß damit
die in Paris ausgebrochene asiatische Cholera nun auch in Havre
erschienen ist.

Petersburg , 19 . August . Die Cholera in Moskau nnd
Nischni - Nowgorod ist im Abnehmen begriffen . Dagegen ist die¬
selbe im Militärbarackenlager bei Wladikawkas ausgebrochen . Auf
telegraphischen Befehl des Kriegsministers ist dort das stationirte
Militär in das Gebirge abgerückk , um dortselbst zu verbleiben .
Nach Meldungen aus Kiew ist dort kein weiterer Cholerafall mehr
vorgekommen .

Petersburg , 19 . August . Hier wüthet die Cholera in Be -
sorgniß erregender Weise . Die Zahl der amtlich angegebenen
Todesfälle ist eine viel zu niedrige ; es sollen bis jetzt bereits
350 Personen gestorben sein . — Aus Taganrog wird gemeldet ,
daß dort , wo die Juden eine eigene Sanitätsaastult errichteten ,
Judenhetzereien vorgekommen , da das Gerücht ausgesprengt wurde ,
daß die Juden die Christen ausrotten wollen . Nur durch das
energische Einschreiten des Gouverneurs , welcher Mililär rcquirirte ,
wurde das Zerstören der Santtätsstation verhindert . Der hier
sonst abgehalrene Jahrmarkt , welcher meist von etwa 100 000
Fremden besucht wurde , ist vom Gouverneur verboten würden .

« e r « i s ch 1 e «.
— * o Cuxhaven , 19 . Aug . Bei wundervollem Sonnen¬

schein und spiegelglatter See verließ heute Nachmittag ein größerer
Seeschlepper den Hafen . An Bord desselben befanden sich ein
norwegischer Kapitän , dessen Braut und ein Geistlicher aus Nor¬
wegen , welcher das Paar draußen auf offener See trauen sollte .
Da die Trauung auf deutschem Boden nicht stattfinden konnte ,
so fuhr man über die deutsche Grenze hinaus und außerhalb des
ersten Elbfeuerschiffes fand die feierliche Handlung statt . Nach
einem kurzen Aufenthalt auf dem freien Meere wandte sich der
Dampfer wieder der Elbe zu und gegen Abend kehrten als kirch¬
lich getraute Eheleute das Paar von heute Vormittag , sowie der
Geistliche und die Zeugen , welche der Hochzeit beigewohnt hatten ,
in den Hafen zurück , um hier das Hochzeitsmahl einzunehmen .

— *
? rankfurt a. M . , 17 .Aug . Eine Anklage auf Grund

des neuen Gesetzes über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe liegt
heute hier zum ersten Male der richterlichen Entscheidung vor .
Es sind zwei Barbiere , die Herren Anton Bauer und Richter , die
davon betroffen werden . ES wird ihnen zur Last gelegt , gegen
die Polizeiverordnung vom 1 . Juli gefehlt zu haben , weil sie ihre
Gehilfen und Lehrlinge am Sonntag in der verpönten Zeit vor
101/2 Uhr Vorm , beschäftigt haben sollen . Das vom Schöffenge¬
richt ergangene Erkenntniß wurzelt in der Frage : Ist das Gewerbe ,
das hier mtispielt , ein Handelsgewer .be ? Das Gericht ist der An¬
sicht, daß hier eine Theilung des Begriffs eintreten muß durch
Unterscheidung zwischen dem Gewerbe des Raseurs resp . Friseurs
und dem Geschäft eines Verkäufers von Toiletteartikeln . In letz¬
terer Beziehung sind die Friseure und Raseure als .Kaufleute und
Ladenbesitzer anzusehen und haben die Bestimmung der Verordnung
einzuhalten . Die Barbiere und Friseure dürfen ihr Handwerk
auch vor 101/ , Uhr in dem Geschästslokal betreiben , untersagt ist
ihnen aber der Verkauf im Laden während der polizeilich festgesetz¬
ten Zeit von 10l/z — 1 Uhr . Nun ist im vorliegenden Fall aber
der Beweis nicht erbracht worden , daß die Angeklagten ihre Han¬
delsartikel verkauft oder feil geboten haben vor der erlaubten
Zeit . Es erfolgte daher die Freisprechung der Angeklagten .

— * Aus Ortelsburg in Ostpreußen meldet das „ B - T . " :
Zwischen zwei Osfizieren des Ortclsburger Jägerbataillons fand
ein Duell statt . Der Hauptmann M . wurde am Bein verletzt ,
der Lieutenant Z . durch einen Schuß in die Brust gctödtet .

— * Bern , 18 . August . In Grindelwald ist heute Nach¬
mittag kurz nach 3 Uhr bei starkem Föhn eine große Feuersbrunst
ausgebrochen . 80 Häuser , darunter die meisten Hotels , wurden
in Asche gelegt . Ter Brand dauert noch fort . Der Bahnhof und
das Telegraphengebäude sind abgebrannt . Der Schaden ist sehr
bedeutend , das ganze Mobiliar , sowie andere Vorräthe sind durch
das Feuer vollständig vernichtet worden .

— * Catania , 19 . Aug . Aus dem großen Krater des Aetna
kommen unter lautem Getöse eine Menge Rauch und Steine bis
zu einer Höhe von 140 Meter hervor .

— * London , 19 . Aug . Aus Worcester wird gemeldet , daß
in vergangener Nacht im ganzen Sernthal zahlreiche Erderschütte¬
rungen verspürt wurden . In mehreren Orten sind die Gebäude
stark beschädigt . Im Hafen ist jedoch nichts bemerkt worden . Die
Bevölkerung der Provinz Wales ist durch diese Erdbeben stark be¬
unruhigt .

— * Wegen der Choleragefahr finden in Wien seit einigen
Tagen in den ärmeren Stadttheilen sanitäre Revisionen statt , bei
denen sich allerdings nicht gerade sehr erbauliche Dinge ergeben . Im
Hause Dorolheengasse Nr . 40 fand man auf dem Dachboden sieben
Personen beherbergt , ferner zwei Kochherde und allerlei feuerge¬
fährliche Geräthe in dem mit einer Petroleumlampe beleuchteten
Raum . Zwei Wohnungen , die an einen Stall grenzten , waren
mit neun Personen belegt . Die Hausbesitzerin erhielt die Weisung ,
die Lokale sofort zu räumen . Im Nachbarhause 42 wurde verfügt ,
daß ein Stall , wo sechs Personen schliefen, nicht mehr benutzt
werden dürfe und der Belag eines Hoszimmers , das acht Personen
Unterstand gab , zu reduziren sei . Im Hause Nr . 20 derselben
Gasse waren in fünf tiefgelegenen feuchten Kellerräumen 39 Per¬
sonen untergebracht . Die Kommission ordnete die Räumung inner¬
halb 48 Stunden an . Im Massenquartier , Josefigasfe Nr . 55 ,
fand man tiefe , feuchte , auch lichtlose Kellerwohnungen , im Hause
Nr . 61 überfüllte Kellerräume , in denen viele Erwachsene und
Kinder beiderlei Geschlechts auf dem kahlen Boden lagen . Im
Hause Nr . 33 waren in drei Kellerwohnungen mit 9 Betten 44
Personen . Kinder lagen auf der Erde oder in Waschtrögen , ein
neugeborenes hing in einer aus Fetzen hergestellten Hängematte
über dem Bette der Eltern . Der Hauseigenthümerin wurde die
Räumung des Kellers binnen zwei Tagen anbefohlen . In einer
andern Wohnung fand man 30 verweste Katzen .

Der heißeste Tag .
— * Berlin , 19 . August . Abermals steht Berlin in dem

drückenden Banne einer fürchterlichen Hitze. Mittags zeigte die
Thermometereinrichtung der Uraniasäulen 32 Grad ; in den ersten
Nachmittagsstunden dürfte das Maximum von 35 " 6 wieder er¬
reicht worden sein . Auf den Straßen weht es einen glühend an .
Der Verkehr scheint wie gelähmt . Wer irgend kann , bleibt daheim
und flüchtet in das kühlste Eckchen seiner Behausung , um erst am
Abend wieder zum Vorschein zu kommen .

Spandau , 19 . Aug . Die hiesige königl . Munitionsfabrik
hat der großen Hitze wegen den Betrieb eingestellt .

München , 19 . Aug . Nach Mittheilung der hiesigen mete¬
orologischen Centralstation war der 17 . August mit 35 " Cels . im
Schatten der heißeste Tag dieses Jahrhunderts .

Mannheim , 19 . August . Infolge der großen Hitze sind
hier mehrere Fälle von Sonnenstich vorgekommen , auch sind zwei
Personen an Brechdurchfall unter besonders heftigen Symptomen
erkrankt .

Wien , 19 . August . Wegen zu großer Hitze ist das hiesige
Brigade -Manöver eingestellt worden .

— * Pest , 19 . Aug . Die Hitze hat hier eine noch nie da¬
gewesene Höhe erreicht . Der Verkehr ist fast unmöglich , und es
wird von zahlreichen Unglückssällen berichtet . Bei der Polizei
wurden 11 Fälle von Sonnenstich gemeldet , darunter 4 schwere
Fälle .

— * Paris , 19 . Aug . Gestern waren hier 36 « im Schatten .
Es ist dies die größte Hitze , die seit 1879 dagewesen . — Aus
Madrid sind hier Nachrichten eingelaufen , daß dort 41 «, in Se¬
bastian 40 « , in Sevilla 46 « im Schatten waren .

Paris , 19 . Aug . Aus Tours wird gemeldet , daß während
eines Manövers fünf Soldaten vom Sonnenstich befallen wurden
und mehrere andere krank in in die Kaserne - geschafft werden muß¬
ten . In Laon mußten die Manöver der Hitze wegen abgebrochen
werden . Die Soldaten rückten in Nachtmärschen in die Garnisonen
ein . Ein Soldat ist gestorben , gegen 30 sind erkrankt ._

Kirchliche R a a, r 1 ch 1 e n.
10 n . Trinitatis .

EvangelischeMarine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Marinestationspsarrer Gödel .
Katholische M arine - Ga rnison - Gcmetnde .

Mariä Himmelfahrt .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civtl - Gemeinde .
Gottesdienst um 9i/ , Uhr . (Text : 1 . Cor . 12 , 1 — 11 .)

Jahns , Pastor .
Kirchen gemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Hülssprediger Möhlmann .

Methodisten - Gemeinde .
Verl . Gökerstraße 22 .

Vorm . 10 Uhr Gottesdienst .
Nachmittags 1i/z Uhr : Sonntagsschule .
Nachmittags 5 Uhr : Gottesdienst .
Abends 8 Uhr : Jünglings - und Männerverein .

O . Lindner , Prediger .
Bapttsten - Gemeinde .

Morgens 9 Uhr Gebetsversammlung .
Vorm . 10 Uhr und Nachm . 4 Uhr Gottesdienst .
Nachmittags 2 Uhr Sonntagsschule .
Abends 8 Uhr Gesanqstunde . P . Winde rlich , Prediger .

Angekommene Schiffe .
Im alten Hafen .

Am 1V . August . Maria, I . Kolster von Mojenhören mit fr. Obst und
Binsen .

Im neven Haien :
Am 18. August . Gesina , H . Bradms von Wemys mit Stückkohlen.

„ Christine, L . Kröncke von Drochtersen mit Mauersteinen .
„ Maria, H . Meinerling , von Wischhafen mit Miauersteinen.

Am 19 . August . Hermann H . Bnrmann von Neuhaus mit Mauersteinen .
„ Aurora , I . Blank von Drochtersen mit Mauersteinen .
„ Anna Maria, D . StefsenS von Drochtersen mit Mauersteinen.
„ Wilhelmine , H . Ahlf von Drochtersen mit Mauersteine».
„ Presto , L. MeyerhauS von Osten mit Mauersteinen .
„ Blume, W. Hagenah von Drochtersen mit Mauersteinen .
„ Lucinde, H . Dobermann von Oberndorf mit Mauersteinen .

Am LO. August . Hoffnung , Heins von Geestemünde mit fr. Fischen.

Stan - kSamlttche Nachrtchle « - er LtaSt Wilhelmshaven
vom 13 . Auputt bis 19 . August 1892 .

Geboren : ein Sohn dem Lieutenant zur See von Möller, Schutzmann
Hempel, Spediteur Griffel, Klempner Schuhmacher, Malermeister JanuS : eine
Tochter dem OberbootsmannSmaat Sadler, Tischler Hetzer , Livilmatrose Ben,
Schlosser Mischer, Lehrer Schünhoff .

Aufgeboten : Stabsarzt D . Grotrtau hier und L. K . E. Möller zu
Bremen , Kaufmann Pick zu Holthausen und A . Husemeyer hier, Schuhmacher
Peters und A. A . H . Beugen, Beide hier, Seefahrer D.ntler zu Geestemünde
und H . G. Sidden zu Langen , Matrose Gevekoth hier und A . R .. K. Rüsch
zu Ostmoorende .

Eheschließungen : Maschinenbauer Wols und Wittwe Stanislawski,
F . I . LH. geb. Köster, Beide hier, Schuhmacher Renken und M . Göttertz,
Beide hier.

Gestorben : Hotelter Gras , 37 I . alt, Sohn deS Torpedo -OberbootS«
mannSmaaten Ziegler, 1 Mon . alt, Ehefrau des Arbeiters Muche, H . geb .
Meßner , 69 I . alt , Tochter deS ZimmermanuS Wieqmann , 4 Mon. alt,
Arbeiter Rtenicks, «4 I . alt, Sohn deS Fischhändlers PeterS , S Mon. alt,
unverehelichte G . E . F . Kleenheit, 46 I . alt , Schiffskoch Zander , 42 I . alt.

Standesamtliche Nachrichten - er Gemeinde Baut
für die Zeit vom 12 AagnU bis 18 Augmt 1892 .

Geboren : ein Sohn dem Zuschläger E. H . EilerS, Schlosser R . F .
W. Buß , Gymnasiallehrrr E. A. Meinecke , Kaufmann I . F . Hinrichs ; eine
Tochter dem Maschinenbau - Vorarbeiter W . H . F . Boehm.

Aufgeboten : der Zeitungs -Agent I . I . L. Fritz zu Wesel und M.
A . H . Zapfe zu Bant, der Maschinenbauer F . W . Schulz zu HeppenS und
W. H. Wemeyer zu Bant.

Berheirathet : de Kesselschmied F . F . G . Olberg zu HeppenS und
M . F . A . Schmidt zu Bant.

Gestorben : Sohn des Zimmermanns E . M . Bchreuds , 1 I . alt ,
Tochttr deS Malers D . Tiemann, 4 I . alt, Tochter des Maurers L. I . O.
Keßner, 2 I . alt, Sohn des Schmieds I . Palesky , 2 Mt. alt, Tochter des
Kesselschmieds W. « . B . Riedel. 1 I . alt.

Mrteorolvzische « eo-achtnnse»
deS Kaiserlichen Observatorium - zu WilhelmShave
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Bernüi-Nmgen : 2V. August . 3 blL S Uhr VormtttagS Gewitter mit Regen .

Hochwasser in Wilhelmshaven.
Am Sonntag , 21 . August : Vorm . 12 .00 , Nachm . 0 . 13 .

Am Montag , 22 . August : Vorm . 0 .54 , Nachm . 0 . 57 .

Seiden -Benqaline (schwarze , weiße u . farbige) Mk . 1.85 bis
11 .65 — glatt , gestreift und gemustert — (ca . 32 versch . Oual .) versendet
roden- u . stückweise Porto- und zollfrei das Fabrik-Dspvt H. Leuneberx
(K . u . K . Hofltef.) Lürlok . Muster umgehend. Doppeltes Briefporto
nach der Schweiz .

/



Bekanntmachung .
In das hiesige Handelsregister ist

heute Blatt 284 eingetragen die Firma :
WilhelmShavener Kleiderfabrik

Louis Leeser
mit dem Niederlassungsorte Wilhelms
haven und als deren Inhaber der Kauf¬
mann Louis Leeser in Wilhelms
haven .

Wilhelmshaven , den 16 . Aug . 1892 .

Königliches Nmisgeriilii .

Lkkauntmachung.
Nachdem über die Geschäftstätigkeit

von Gesindemäklern wiederum Klage
geführt worden ist, mache ich darauf
aufmerksam , daß nach dem hierunter ab¬
gedruckten Z 293 des Polizei -Strafge
setzes vom 25 . Mai 1847 Strafbarkeit
der Gesindevermiether eintritt , in Fällen ,
in welchen dieselben noch in fester
Stellung befindliche Dienstboten im Hause
der Herrschaft aufsuchen und ihnen an¬
dere Stellen anbieten .

Etwaige Zuwiderhandlungen sind den
Beamten anzuzeigen .

Wilhelmshaven , den 19 . Aug . 1892 .

Der HUlfsbeamte
des Königlichen Landraths .

ß 293 . Wer einen in fremdem
Dienste stehenden Dienstboten , Hand¬
werksgesellen oder Gehülfen zur Aus¬
gabe des Dienstes und Annahme eines
anderen verleitet oder zu verleiten sucht,
verwirkt Geldbuße bis zu 5 Thalern .

Zugelaufen :
1 kleiner grauer Mopshund .

Verloren :
1 schwarzledernes Portemonnaie mit

1 .25 M . Inhalt .

Gefunden :
1 goldener Ring mit blauem Stein , —
1 Meerschaumspitze mit Monogramm
L . v . nebst Futteral , — 1 grauer
und 1 schwarzer Herren -Regenschirm ,
— 1 schw . Klappportemonnaie mit In¬
halt , — 1 Peitsche , Stiel roth und
weiß geringelt , — 1 Krönungsthaler
und 1 alter Kinderwagen .

Die Eigenthümer genannter Gegen¬
stände wollen ihre Ansprüche binnen
3 Monaten im diesseitigen Polizeibürcau
geltend machen .

Wilhelmshaven , 29 . August 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Die in dem zur Konkursmasse der

Firma Rachman » Pels L Co .
Hierselbst gehörigen

Wammliign
noch in großer Anzahl vorräthigen
Maaren , als namentlich :

Kurz - und Posamentier - Maaren ,
Spitzen , Knöpfe , Corsets , Hauschild

's

Estremadura - u . Häkelgarne , Zephir -,
Castor - , Perl - , Strauß - u . Ceylon -
Wolle , Weiß - und Woll - Stickereien ,
Plüsch - und Leinen -Cartons , seidene
Sammt - und Plüfchbesätze , schwarze
Kleiderseide , schwarz seidene Damassö -

Besätze , farbige Seiden - u . Sammt -

bänder , Tapisserie - Cordeln und
-Frauchen , Handschuhe , Strümpfe ,
Mrr äs OoloZns , Shlipse und
LavaMres , sowie seidene Echarpes
für Damen , Fensterleder , Palmblätter ,
Bindfaden , Ledertuche , Einlagestoffe
und abgepaßte Rouleaux , Schürzen
und Kleidchen , echt silberne Brochen
und Armbänder , Galanterie - , Bijou¬
terie - und Spielwaaren , Papier - und
Lederwaaren : als Portemonnaies ,
Ledergürtel u . s. w . ; ferner Spazier¬
stöcke, Rauchtische und ein hochfeiner
Ofenschirm , sollen , um schnell damit

zu räumen , zu und unter Einkaufs¬
preisen verkauft werden .

Ferner werden einige angesammelte

Rssts
für jeden irgendwie annehmbaren Preis
verkauft .

» es kmilMMi
'Mei '

.
I . V . :

Gerichtsassessor vr . Mün ch .

Aus Köln s .M.
erhielt ich einen Posten

mnwM . Mchs -

kiichosm,
früherer Preis 10 Mk .

werden dieselben zu

5 Mk. L Stück
verkauft .

Mi krank ,
Parthiewaarenbazar ,

Gökerstraße IS .

Zu vermiethen
eine Unter - u eine Oberwohumrg

Tonndeich 32 .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube an 1 oder 2
junge Leute .

Neue Wilhelmshavenerstr . 69 , 1 Tr .

Zu vermiethen
eine Unter - u eine Oberwohnung .

Joh . PopkeN , Verl . Gökerstr . 8 .

Zu vermiethen
auf 1 . September oder später ein
freundlich möblirtes Zimmer .

Näheres
Verl . Gökerstraße 12a , unten r .

Zu vermiethen
zum 1 . September eine Etag N-
WohNNNg von 3 Stuben und Küche
an stille Bewohner .

Garlichs , Hinterstr . 1 .

Zn vermiethen
möblirtes Zimmer au i anstäu
digen Herrn

Ulmenstratze 13 , 1 Tr . l .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine Etagkvwoh -
NNNg » 3 Stuben , Küche , Bodenkammer
und Keller . Marklftr . 11 , p . r .

Zn vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Murktftraße 11 , p . r .

Zn vermiethen
eine Wohnung von 4 Räumen re .
für r' 70 Mk . zum 1 . Nov . od . früher .

KuloW , Ostfrtesenstr . 7l .

Zu vermiethen
zum Okt . eine 5räumige Eiage » -
WohNNNg nebst Kammer u . Zuoeyör,
auch 2 Wohnungen in Altheppeus
auf soforr oder später .

Kopperhörn , Mühlenstr . 21 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine schöne 3räumige
WohNNNg an ruhige Bewohner.

Grenzstraße 23 .

Zu vermiethen
zum 1 . November zwei unmöblirte ge¬
räumige Parterrezimmer nahe der
Torpedowerft . Be,anderer Eingang .

Auskunft in der Expeo . d . Blattes .

Zu vermiethen
möblirtes Zimmer nebst Schlafstube

Grenzstraße 42 , oben rechts .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine

Harms , Sedan 26 .

Aus FkWg
erhielt ich einen Posten

Illeiller-
öeige ,

reine Wolle ,

k Meter 1 Mk.
ML krank.

Parthiewaaren -Bazar ,
Wilhelmshaven ,

Gökerstraße 15

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer mit Schlaf -
kabinet für einen Herrn

Elsaß , Marktstr . 18 , 1 Tr

Me «Mute Wshimng
zu vermiethen .

Rob . Wolf , Königstr . 53 .

Zu vermiethen
ein einfach möbl . Zimmer .

G . Seidel , Neueste . 3.

Zn vermiethen
eine 4ränmige Etagen -, sowie eine
Parterre -Wohnung .

Marktstraße 26 »

Za MimMm
auf sofort eine schöne Hinter -Woh -
NNNg , Bismarckstr . 6 .

Näheres Popke » , Königsstr . 50 .

Zu vermiethen
möblirte Stube und Schlafstube
an zwei solide Herren , eine

e an eine » Herrn
Grenzstratze 821

Linen Laden ,
bisher zum Tapeziergeschäft mit Möbel¬
magazin benutzt , habe Gökerstr . 16
anderweit zu vermiethen .

k ' . Vravxvr , Gökerstraße 15 .

Möblirte Wohnung
zu vermiethen , Friedrichstraße 7 , bei
von Lewinski .

Ein freundlich möblirtes

Mohn- ii. Schlchiumtt
ist an einen ev. zwei Herren mtt voller
Pension z « vermiethe « .

Offerten erbeten ^ K 41 an die
Exped . d . Blattes .

Auf sofort oder später eine Woh¬
nung zu vermiethen

Kopperhörn Nr . 7 .

Eine Wohnung
im Hinterhause zu vermietheu .

Karlstraye Nr . 6 , 1 Tr . hoch .

Die erste Etage,
3 schöne Zimmer , Vorderseite ,
und große Küche mit Wasser¬
leitung , 2 gute Bodenzimmer ,
Kellerraum , Kohlcnstall , Mit¬
benutzung der Waschküche und
des Trockenbodens , ist per 1.
Oktober d . I . miethfrei .

Inlins Schiff ,
Bismarckstr . 12 .

Mein Haus
Markt Rr . s , in welchem seit 44
Jahren Bäckerei mit bestem Erfolg
betrieben ist, steht zum 1 . Mai 1893
anderweitig zu vermiethen . Dasselbe
eignet sich wegen seiner vorzüglichen
Lage auch zu jedem andern Geschäfte .
Näheres bei

0 . 6 . kssrs ,
Oldenburg i. Gr ., inn. Damm 6.

2 Fuder gut gewonnenes

AK - Ufevheu
zu verkaufen .

A. Hinrichs , Neuenderaltengroden.

Gesucht
ein kräftiges Mädchen zum Waschen
bei gutem Lohn sür den ganzen Tag .

Börsen - u . Mühlenstr .- Ecke 97 .

Gesucht
zum 1 . September ein erfahrenes
Dienstmädchen .

Frau Ingenieur Schirnick ,
Schwedenhans , Mitieleing .

Gesucht
zum 1 . September einen gewandten ,
träftigen Hausdiener .

Johannes Müller , Roonstr
Porzellan - u . GlaShandlung .

Gesucht
eine Frau oder Mädchen zum Aus¬
bessern

'
. Kronpnnzenstr . 12 .

Gesucht.
Zwei alleinstehende Leute suchen eine

kleine Wohnung lm Stadttheil .
Zu erfragen in der Exped . d . Blattes .

Gesucht
auf sofort ein ordentliches tüchtiges
Mädchen

Oldenburgerstr . 19 , 1 Tr . r .

Gesucht
zum sofortigen Antritt ein mit guten
Zeugnissen versehener Knecht .

v. Krs8dorll ,
Eisenwaaren -Handtung ,

Bismarckstr . 14 .

Beschäftigung
im Waschen und Reinmachen
^

^kä̂ eres in der Exped . d . Bl .

Gesucht
zum 1 Sept . ein junges Mädchen
don 16 bis 18 Jahren .

Zn erfragen in der Exp . d . Bl .

Verloren
wurde Sonnabend am Ems -Jade -Kai al
eine

in Etui ( Meerschaum mit Monogramm .)
Abzugeben gegen Belohnung in der
Exped . d. Blattes .

Verloren
im Garten von „ Burg Hohenzollern "
oder Bahnhofstraße ein länglich

IW - rother Stein - Wi
mit silberner Oese an einer Schnur .
Wtederbringer erhält gute Belohnung .

Frau Roack , Bahnhofstr . 1 .
Es wird gebeten , den im Banter

Schlüssel vertanschte «

Mzhrrt
daselbst wieder UMZUtanscheN .

Gutes Legis
für junge Leute .

Neuestr . 11 .

Aus Humum
WO erhielt ; ch 4 Klsten

seidene
Zammetreste

einen Posten

schwarze seidene
Atlasschnrzen,

WU
- L Stück 1,50 Mark .

"
HW

M krank,
Parthiewaaren -Bazar ,

Wilhelmshaven ,
tsökeesttaße 15 .

NuMaleu-CrtrM
zum Dunkel « blonder , rother ,
grauer Kopf - und Barthaare

US d r königl . Hof - Parfümerie -

Fabrik ° V. v . VV» iitl «ri «; ii ,
Nürnberg . Prkmiirt 1882 .
Rein vegetabilisch ohne jede metallische
Beimischung , garantier unschädlich .

vr. vrMs '8 llaarI.-Hll88se!
ein feilte« , den Haarwuchs zugleich
stärkendes Haaröl , beide L 70 Pf .
C . D . Wunderliches llecht -
Haarfärbemittel (das Beste , was
existier ) , in Cartons mit Zubehör »
1 Mk . 20 Pf . , große 2 Mk . 40 Pf .
Alle mit Anweisung zu haben in der
Raths -Apotheke .

^ LntorLaUrZaLr : 24 . Volodsr . !
Koslsnfrsls Auskunft._ vts vlrsotlo » . I

»«lull- uuil stuirrUgs
halten bei Bedarf bestens empfohlen

« - VS « « .

Junge Mütter !
Milch muß in der Durchfallzeit Zusatz
von Timpe ' s Kiliüernabruna * ! vaben !

Min liiul gsllsilit 881»' gut du!
Ii !M

'
8 XlNtlUI'USdl'UUg, 8l> llsm tibi '

Irrt llötön köibedsliuug fuicktt !
"

st . Idieloiusun .
*) Seit 20 Jahren von Familie zu

Familie empfohlen, -t Packet 80 und
150 Pfg . bei

Richard Lehman « .

Zur

Gesundheitspflege !
Mit Rücksicht auf die
jetzige und bevorste -

hendeJahreSzeitwird
der regelmäßige Ge¬
nuß des berühmten

Bitter -Liqueurs
genannt

k'ettomso
von Dr . med .

Schrömbgeus ,
Kaldenkirchen ,

Rheinland ,
sowohl in der Fa¬
milie als auf Reisen
und Jagden v 'elfach

ärztlicherseits
IS Medaillen . empfohlen .

Zu haben in Wilhelmshaven bei den
Herren Ludwig Janfsen , Gebr .
Meucke , Heinrich Dirks , G
Lutter , ^ tadlth . Neuneppe, >s .

Mrkinhosen,
von dauerhafter Strichw .mre gearbeitet ,

für den Ausnahmepreis von

8 ll . öükrmsnn,
Wilhelmshaven .

8xvel » I» rr1 ! Ksrlt » ,

llr. liile^sr ,
tisilt Sxpbllls ruiä U »na «8-
svbvLebe , ^ fel88Ün88 ruiä 8 » a1 -
krrmckb . a . laa ^ Lbr bvvLbrl .
Avtboäv , dsi krlsollsw VLIIsn in
3 Ns 4 Laxen ; ruiä
ver ^ vvll . kLll « odsnk . in svbr
kurzer Xar 12 — 2 ,
8 — 7 ; (»nob8onn1 » ß8 ) . 4n8vllrt .
mit xleled . Lrlolxv brlvü . anä
vvr8eav1v8kL .

KummisttzMpkI .
Aniomatstempel 150 bis

2,50 Mk . ,
Medaillonstempel i so Mk . .
Ramenstempel für Wäsche

0,50 Mt . .
Haudstempel in jeder Größe

und Ausführung

- Wilkelmstr . 1 .

Erfolg überraschend !

«^ ,- Aeife ,
das beste Putzmittel für Alle

Gegenstände , gleichviel
ob dieselben aus Metall ,
Glas , Porzellan oder

Holz bestehen .

Gebrauch sehr
einfach !

Nur allein echt mit vorstehender
Schutzmarke : Globus und Firma :
krilL Zelliil / Mir . , LivIpAiK.

Preis per Stück 1« Pfg .
Vorräthig in den meisten besseren Drogen - ,
Coloniulwaaren - , Seifen - und Eisen -

Handlungen .

Gegen Verrenkungen , Lähmungen ,
Verstauchungen bei Pferden , zur Stär¬
kung derselben nach Ueberanstrenguugc »
ist mein überall mit bestem Erfolge
angewen - etes RkstitUtioNs - Fl « id
unüvirtroffen . Versand direct L Fi .
1,50 Mk . , bei 3 Fl . franco gegen Nach¬
nahme . Alartli »

Leipzig 18 , Chem .- techn . Labt .

Aus Kerli« I
erhielt ich einen großen Posten

I

die neuesten Sachen mit größt »
Hoh enzollernkrage « .

Damenregenmantel schon
von 3 Mk . s Stck . an .

kli kraok,
Parthiewaarenvazar ,

Wilhelmshaven ,
Gökerstraße 15 .



LrM MM
'
8 KMMMt .

( KolLvs SvLLoss .)
Linsw üosÜAssürtsv kudlilLuill von ^ i1üsllli8liav6ii und IImASASnd, 80rvis insinso (Gönnern und iiisundsn die

si'Asdsus NittiieiluuA , du88 Nisin laokal fsklst unk da.8 ksiii8ts rsnovirt i8t und sini ^s xraiLti86Ü6 ^ sndsiunASn , dis isil
Askrojksn, 68 2u sinsin Zsniütdlisiisn ^ aksntüalt Aomaoüt.

^ uZlsioii vsrdinds damit dis ^ N2si§s , dass isü nsdsn msinsm bi8 jst^t Asiüdrtsn
ausli nooü

küürsu rvsrds .
Indsm isü iioiin , das8 dis von mir Zswasktsn ^ nstrsnZunAsn dis kür mioü nötiriZs ^ nsrüsnnun ^ ündsn

rvsrdsn , Lsisüns
HosüaoütunMvolI sr^sdsnst

ürusl IVIvz ^vr

Omerke-8Me .
Zum Beginn des Semesters empfehle

für die Gewerbeschüler zu billigsten
Preisen :

Reißbretter ,
Reißschienen,
Reißzeuge ,
Reißzwecken,
Winkel ,
Gummi ,
Tusche-
Kladden «. s. w. «. f. w.

Weiderinann
'

r
Buchbinderei und Papierhandlung

Feine

Lleider-Leige
reine Wolle , 100 vm breit , nur neueste ,

bedruckte Muster ,

» M " per Meter 1,25 Mark .
S. H. Whrmaun,

_ Wilhelmshaven .
Empfange von jetzt ab täglich große

Sendungen

Weintrauben
und empfehle davon bis auf Weiteres
zu 8 « Pfg . per Pfd .

tullvnig isN85KN.

Ä« »1 84 . L8ÄS :

ausgeführt vom Musikcorps des Kaiserl . 2 . See -Bataillons ,
verbunden mit

großem KMallt-Kulljt-FkllcrMlk.
Alles Nähere wird noch bekannt gegeben werden .

I '. v . 81 rom .

SL ^ « KHL8l 18SS :

Großes hllmoristislhes AWieds-Colirert,
veranstaltet von

fpl . ksli!» üei' lll! !
'
, HiloM lielmil, tlilolf ksrim linl! Lsp ! Mkelnisnii.

Reservirter Platz 75 Pf ., 1 . Platz 50 Pf ., Militär ohne Charge
30 Pf .

Adolf Lmmvrmann ,
Bier -Depot ,

Gr « Lvv8lv . X « . s ,
empfiehlt feine hochfeinen Biere » wie

von G . Pschorr , München ,

Anfang 8 Uhr. Cassenösfnnug V Uhr.
Alles Mhere die Zettel. EM ,

IBP
"

von Gabriel Sedlmayr , München ,

UW
" " WS

(Goldfarbe ) ,

» W
- "WM

( hell und dunkel ) ,
von H . L I . ten Dorrnkat - Koolman .

Echte Brannfchweiger
» llwwe . Lsllerbrullllev ,

8eltervs88er , Lis sie.
Die billigste und beste Lectüre enthält

der

von

Mkölm I.säö«ig8.
Bestellungen werden , so lange noch

Plätze frei sind , täglich angenommen .
Abonnements können zu jeder Zeit be¬
ginnen .

Meli » isilemgs .

des

lurnvvrvins 8 » » ck «

Sonntag , den 21. Äug « st 1892 ,
im Vereinslokal bei Taddiken .

1 Uhr Nachm . : Empfang der auswärtigen Turner auf Bahnhof
Sande ,

1 Uhr 30 Min . Nachm . : Abmarsch nach dem Vereinslokal ,
daselbst Begrüßungsschoppen ,

Ä Uhr 30 Mi « . Nachm . : Festzug durch die Ortschaft ,
3 Uhr 30 Min . Nachm . : Schauturnen der auswärtigen

Vereine und Concert , darnach :

Musik von der Kapelle des Kaiserlichen Seebatuillons .

Turner und Turnfreunde haben freien Eintritt , Nichtmitglieder
zahlen zum Schauturnen 30 Pf . , zum Saal 1 Mk -, Tanzbänder
1 Mk . Damen müssen durch Herren eingeführt werden .

Dev Vovstairö .

U MR
pr. Stück 8 Pf .,

wieder vorräthig .

G . Lutte *.

vliotoxraplii « !

Lwptsbls äis von wir
iw Isbrs 1872 sw bissigsu
klstM gsgrünästs

plilllMriilikclio tlisllllt
gsKlligsn Lslmtrrmg .

Outs Arbeit , bMgs l?rsiss .

k. ei .
Koonstr . 77. Kooustr . 77 .

Lonntags von 11—8 llkr
ßsMust .

Während der Sonntage
sind meine Geschäftsräume
nur von Morgens 7 bis 9 Uhr
und Vormittags von 1t bis
2 Uhr K« « Lirvt .
L .L LüvrmMv ,

Wilhelmshaven .
PrachtvsÜe

Weintrauben
heute eingctroffen empfiehlt

G . Lutte *.
Die Mitglieder werden hierdurch er¬

gebenst ersucht , der von dem Vorstande
des Gewerbevereins ergangenen Ein¬
ladung zur Theilnahme an der Ein¬
weihungsfeier des neuen Gewerbeschul¬
gebäudes zahlreich Folge zu geben .

Die Feier findet statt am Sonntag ,
de« 21 . dss. Mts ., Mittags
12 /r Uhr.

ver VsrÄLllä.

Sonntag , den 21 . August :

Llirbtoir *.

MM

Abfahrt vom Park präc . 2 ^ Uhr .

I. kLdrvsrt.

KamM -Tum -

Rerem „ Igsin "
zu

Wilhelmshaven.
Tiejenigen Mitglieder , welche sich

an dem

WnllgchstinSilllde
betheiligen , versammeln sich am Sonn¬
tag , den 21 . d . Mts . , im Hof von
Oldenburg . Abmarsch präcise 1 Uhr .

Vereinsabzeichen sind anzulegen .
Der Turnrath .

Heburts - Anzeige.
( Statt besonderer Meldung )

Durch die glückliche Geburt eines
kräftigen

Knaben
wurden hoch erfreut

U . - IvKvillvur I ^tzlxold
und Frau .

Wilhelmshaven , den 20 . Aug . 1892 .

Todes-Alyeige . I
Gestern früh starb nach schwerer

Krankheit unser lieber Sohn

Die Beerdigung desselben findet
Montag , den 22 . August 1892 ,
vom Trauerhause , Gökerstr . 12 » ,
Nachmittags 3 Uhr , statt .

H. Böttger u . Frau.

Todes -Anzeige .
Gestern Abend um 12i/ ^ Uhr

entschlief sanft nach kurzer heftiger
Krankheit unser innigst geliebtes
Söhnchen

Ott «
im Alter von 6 Jahren 6 Mo¬
naten , was wir hiermit allen
Freunden und Bekannten mit der
Bitte um stilles Beileid tiefbetrübt
zur Anzeige bringen .

A . Rademacher u Frau
nebst Kindern .

Die Beerdigung findet Montag ,
Nachm . 2i/z Uhr , vom Sterbe -
bsuse , Neubremen 3 . aus statt .

Danksagung .
Allen Denen , die unsere lieben Tochter

zur letzten Ruhestätte begleiteten und
ihren Sarg so reichlich mit Kränzen
schmückten, insbesondere dem Herrn
Pastor Jahns für seine trostreichen
Worte am Grabe , sagen wir unfern
tiefgefühltesten Dank .

B . Wiegmann u . Frau
DE

" Der Gefammt -Auflage unserer
heutigen Nummer liegt ein Prospcct
der „ Deutschen Warte "

, Tageblatt
für Politik und Gesellschaft , geistiges
und wirthschaflliches Leben , bei , welchen
wir der Beachtung aller Leser empfehlen .

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß , WtlhelmShqven . Hierzu ein? Beilage .
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Sonntag, de« 21. A«g«ft 18S2 .
Auf Wronkermühle .

Original -Roman von E . D . H . Brand rup .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.)
„ Ich will mir erst eine Existenz begründen , ehe ich vor Deinen

Vater trete "
, sagte Ernst zu Lieschen . Er lacht mich sonst aus ,

daß ich mich unterfange , die Hand nach seinem Kleinod auszu¬
strecken . Aber ich werde meine ganze Kraft — mein ganzes
Können daran setzen , daß ich bald — recht bald so weit komme,
um es wagen zu dürfen , mich auch in aller Form um Dich zu
bewerben . "

Mit diesen Worten hatte aber auch das Fahrzeug sein Ziel
erreicht . Die Liebenden mußten nun auch ihre Gedanken allein
auf die materielle Veranlassung zu ihrer Wasserparthie richten .
Bald war denn auch der Fischkasten geöffnet und die begehrten
Aale eingefangen . Ernst steckte die Thiere in einen Beutel und
schon wenige Minuten später konnten die jungen Leute die Rück¬
fahrt antreten . - —

Ahnungslos , welchen Wendepunkt diese Stunde im Leben
seines Töchterchens bilden sollte , hatte Herr Wald Indessen die
beiden Wronkers in seinen Ställen umhergeführt . Daß sich Fritz
dabei ziemlich einsilbig verhielt , war ihm dabei gar nicht weiter
ausgefallen , da er selbst sich viel zu eifrig mit Herrn Wronker
unterhielt , welcher ihm aufrichtig Glück zu seinem Einkauf wünschte .
Endlich hatten aber auch die drei Herren den Rückweg angetreten
und waren zufällig zu gleicher Zeit mit Ernst und Lieschen vor
dem Hause eingetroffen .

Kaum eine Viertelstunde später gab der alte Wronkermühler
dann aber den „ Jungen " das Aufbruchssignal . Trotzdem Wilhelm
Wald und Frau Bolkmann dringend zum Bleiben einluden , meinte
ec doch, „ seine Alte werde es ihm höchst übel deuten , wollte er
ihr die erst gestern Heimgekehrten gleich für den ganzen Tag fern
halten . "

Fritz stimmte dem Vater bei. Wie gern aber Ernst noch für
ein Weilchen mit dem Heimweg gezögert hätte , so wagte er es
doch nicht , diesen Wunsch laut werden zu lassen . Er brach mit
den beiden Andern auf , nachdem Herr Wronker sen. die Mlonecker
gebeten , am Sonntag recht früh auf Wronkermühle eintrcffen zu
wollen .

* H
*

Die nächsten Tage vergingen den Herrschaften auf der Be¬
sitzung Gottlieb Wronkers nicht eben in der behaglichsten Stimmung .
Die Vorbereitungen zu der großen Festlichkeit am Sonntag mach¬
ten sich ja in allen Ecken und Winkeln , Ställen , Küche , Backhaus
und sogar im Obstgarten bemerkbar .

Da wurde geschlachtet , gebraten — Aepfel und Birnen und
was Wronkermühle sonst noch an Obstsorten besaß — gepflückt
und sortirt — und das Alles in so riesigen Quantitäten , daß der
Nichteingeweihte hätte glauben mögen , Frau Luise bereite sich
auf eine Einquartierung von mindestens einer Schwadron Husa¬
ren vor .

So viel es nur anging , entzog sich der Hausherr mit beiden
jungen Leuten freilich diesem Getriebe . Sie machten Revisions¬
gänge und oblagen der Hühnerjagd — besuchten auch den Schmied
und ließen sich von dem alten Tausendkünstler ein Glas schäumen¬
des C — er Braunbier kredenzen , was weit und breit in dem Ruf
der Vorzüglichkeit stand . Bei dem Allem aber war es Ernst aus¬
gefallen , daß Vetter Fritz so merkwürdig still seines Weges ging .
Er konnte auch nicht umhin , dieslezügliche Fragen an den lang¬
jährigen Gefährten zu thun , die dieser aber nur mit einem Lächeln
beantworte , schließlich jedoch meinte : Ernst sehe Gespenster , er —
Fritz — sei genau so heiter und guter Dinge , als er es immer
gewesen .

Endlich war auch der vielgenannte Sonntag da . Kaum graute
es im Osten , als Frau Luise auch schon den Kopf aus dem Fen¬
ster steckte , um zu sehen , wie das Wetter sich anließ . „ Es wird
ein herrlicher Tag werden "

, flüsterte die behäbige Frau hernach ,
indem sie das neugierige Haupt zurückzog , um gleich darauf das
ganze Haus zu neuer Thätigkeit zu allarmircn . Jetzt mußten auch
die jungen Herren mit Hand anlegen , wenn sie auch nur Blumen
schnitten , die die alte Teschen zu riesigen Sträußen band , mit
denen man die Zimmer schmückte . Kaum aber prangte Alles rund
umher im festlichen Kleide , als um die neunte Morgenstunde die
ersten Gäste auf Mloneck gemeldet wurden .

Das donnerähnlche Getöse eines im raschen Tempo über den
Bohlenbelag einer Brücke rollenden Fuhrwerks wurde nämlich
hörbar . Einige Augenblicke später hielt ein eleganter Kutschwagen
vor der Hausthür . Die vier feurigen davorgespannten Rappen
schäumten . Von der kundigen Hand eines jungen , elegant geklei¬
deten Mannes , welcher neben dem Kutscher auf dem Bock saß ,
parirt , bäumte sich das vordere Paar der Rosse hoch auf . —

„ Ah , die Stelzers aus Brylowo . " Mit dem Ausdruck war
Gottlieb Wronker nebst Sohn und Neffen vor das Haus geeilt ,
um die Ankommenden zu begrüßen . Aber ehe der Gutsherr vol¬
lends an den Wagen herangetreten — rief ihm der junge Ele¬

gant auf dem Kutscherbock auch schon zu :
„ Onkel Wronker , heute bin ich aber gefahren , daß es eine

Lust war . Ich sag Ihnen , die Pferde gingen , wie die leibhaftigen
Teufel , zwei Meilen in Dreiviertelstunden . "

Als dem kühnen Herrchen hierauf jedoch keinerlei Antwort
wurde und er noch dazu bemerkte , daß der Angeredete mit den

Schultern zuckte, rief er mit verstärkter Stimme : „ Auf Ehre ,
zwei Meilen in Dreiviertelstunden . Sie wollen mir das wohl
nicht glauben ? Mitzeck," wandte er sich dann ganz entrüstet an
den Kutscher , welcher mit betrübtem Gesicht die dampfenden Rosse
betrachtete — „ Mitzeck, lüg ich , was ? — Na so red ' doch !"

schrie er wüthend und verabfolgte dem noch immer schweigenden
Knecht einen derben Knuff in die Seite .

„ Ja , ja , Panny Feodor sind gefahren — wie verrückt, " er¬
widerte Mitzeck nun endlich und beruhigte damit seinen auf¬
geregten Nebenmann . Der aber sprang jetzt hastig vom Bock
herab und ohne sich weiter um den Gutsherrn von Wronker -
mühle zu bekümmern , flog er dagegen — Fritz geradezu an den

Hals , die Wangen desselben — mit Küssen bedeckend.
„ Ach, wie ich mich freue !" rief er dann mit überlauter

Stimme „ wie ich mich freue , daß Dich die Franzosen nicht todt -

geschlagen haben , gleich dem Sohne von unserm Realdirektor in

B . - - - Weißt Du , nun mußt Du aber auch heute gleich mit

nach Brylowo kommen . Da wollen wir Karten spielen nach

Herzenslust — rauchen und trinken , so viel Du willst und was

Du willst , denn der Vater hat jetzt einen ganz vernünftigen Wein¬

keller . " Und wieder wollte der bcdauernswerthe , geistig um '
Jahre

zurückgebliebene Mensch Fritz stürmisch auf — beide Wangen

küssen . Der aber hatte bereits vollstängig genug von den Zärt¬
lichkeiten Herrn Feodor Stelzers . Mit einem hastigen : „ Laß
nur !" schob er den jungen Menschen bei Seite und wandte sich
dem Wagen zu , Ernst hatte indessen den Schlag geöffnet und
den Tritt niedergelassen . Jetzt war Gottlieb — unter dem
Wechseln freundlicher Begrüßungsworte — einem stattlichen äl¬
teren Herrn beim Aussteigen behilflich dann hob er mit kräftigem
Arm zwei junge Damen aus dem Gefährt und zuletzt auch
die Gemahlin des Brylowers .

„ Dem Himmel sei Dank , — daß wir an Ort und Stelle
sind, " rief die Matrone dann . „ O , Gott , war das eine Fahrt .
Erbarmen Sie sich , liebster Wronker , der Jnnge fuhr uns ja , als
wenn es gälte , einer ganzen Rotte von Mördern zu entfliehen . "

„ Und da half auch kein Zurufen — kein Bitten und
Drohen, " setzte Herr Stelzer sen. hinzu . „ Ich koche noch jetzt
vor Wuth, " sagte er darauf , und finde auch nicht eher Ruhe , bis
der waghalsige Schlingel bekommen hat , was ich ihm unterwegs
tausendmal zugeschworen . "

Damit war der große breitschultrige Mann auch mit einem
weiten Schritt neben dem Gescholtenen und ehe sich es jemand
versah , brannten dem armen Feodor zwei stein - und betnerweichende
Backenstreiche im Gesicht . Einen Moment stand er dann wie vom
Donner gerührt da . Dann aber flüchtete der hochaufgeschossene
Mensch hinter die Mutter und schrie in weinerlichem Tone , welcher
ihn jedoch nicht hinderte tückische Blicke auf seinen Züchtiger zu
werfen : „ Jetzt bin ich aber böse mit Dir , Papa . "

„ Ich werde Dir bald das Bösesein austreiben , mein Junge ! "

rief Herr Stelzner senior jedoch — von Neuem auf den Sohn
zutretend . Im Moment senkte er aber den schon erhobenen Arm
wieder ; mit dieser Beschämung einsehend , daß er sich bereits viel
zu sehr — Hinreißen ließ , wandte er sich von dem großen Kinde
ab und hielt Gottfried Wronker die Rechte entgegen .

„ Entschuldige diese widerliche Scene , alter Freund "
, sagte

er nun in dem Tone des Weltmannes , den er bisher jetzt gänz¬
lich vergessen hatte . „ Auch Sie , meine junge Herren , schelten mich
nicht ! Das unvernünftige schnelle Fahren meines Sohnes versetz«
mich ja immer in eine so hochgradige Erregung , daß — "

„ Ach laß nur , laß — wir wissen ja Bescheid "
, unterbrach

hier jedoch der ältere Wronkermühler die Rede des Gastes und
setzte dann hinzu : „ Jetzt , meine Herrschaften , bitte ich auch , näher
zu treten . " Und Frau Antonien mit altmodischer Verneigung
den Arm bietend , betrat er alsbald mit dieser zuerst das Haus ,
in welches ihm die Uebrigen folgten , um nun auch von Frau
Luise auf das Liebenswürdigste begrüßt zu werden . -

Trotzdem die Uebrigen jetzt schnell hintereinander eintreffenden
Gäste zum größten Theil auch nicht die geringste Rolle in dieser
wahrhaftigen Geschichte spielen , möchte ich doch nicht unterlassen ,
sie dem geneigten Leser vorzuführen . Vielleicht ist es ihm ja von
gewissem Interesse , die Elemente so einer ländlichen Gesellschaft
im Posen '

schcn kennen zu lernen .
Nach dem prachtvollen Viergespann des reichen Brylowo

rollte nun zunächst ein gewöhnliches Korbwägelchen mit zwei arm¬
seligen Kleppern davor auf das Gehöft . In demselben saß der
Hofbesitzer Plotzig auf Plotz , mit seiner Frau und zwei Töchtern ,
welche sämmtlich in einem Kostüm erschienen , das wohl zu der
Zeit modern gewesen sein mochte , als der selige Großvater Herrn
Plotzig 's die selige Großmutter desselben zum Altar führte . . . .

Dann kam auf leichter Britschka der Distriktskommissarius
Selbsky mit seinem Schwager , ohne den man ihn nie sah . Die
Leute erzählten , „ weil der Letztere eigentlich die Amtsthätigkeit
Herrn Selbsky 's wäre . "

Ferner erschien aus dem Landstädtchen C . . . . der katholische
Geistliche in edler Eintracht mit dem evangelischen Pfarrer und
dessen zahlreicher , meistens aus Töchtern bestehenden Familie .

Der Strafanstaltsdirektor mit seiner Gattin und zwei ange¬
alterten Schwestern , die aber noch sehr süß lächeln konnten ,
fehlten nicht .

Ihm nach folgte der Generaladministrator der Gräflich So -
linsky '

schen Güter und mehrere kleine Besitzer aus der nahen
Nachbarschaft mit ihren Familien .

Dann aber donnerte es von Neuem über die Mühlenbrücken
und daher gerast kam das Gefährt des Rittergutsbesitzers Hartwig
auf Ronciskow — vor der leichten Kalesche vier wunderschöne
Goldfüchse , die der kleine dicke Herr mit dem glattrasirten Gesicht
selbst lenkte . —

Das Haus hatte sich inzwischen gefüllt , und nur die Mlonecker
fehlten noch , um die Zahl der Eingeladenen zu beschließen . Die
aber ließen heute ganz unverantwortlich lange auf sich warten .
Schon näherte sich ja die Mittagszeit erheblich , ohne daN das
Wald '

sche Gefährt erschien . Ernst war bereits mehr denn zehnmal
bis an die Scheunenecke gegangen , um nach den Erwarteten aus¬
zuschauen , trotzdem er sich durch sein ewiges Hin - und Herlaufen
allerlei kritisirenden Bemerkungen von Setten der Gäste aussitzte .
Besonders den jungen Mädchen unter denselben wollte es gar
nicht gefallen , daß der hübsche stattliche Mann sie so oft verließ .
Denn wenn sich auch Fritz ebenfalls ihrer Gunst erfreute , so konnte
der junge Haussohn sich doch nicht zertheilen und seine Aufmerk¬
samkeit allen zugleich zu Gute kommen lassen . . . .

Endlich aber wurde auch der Ungeduld , Angst und Sorge
Ernst Brenners ein Ende gemacht . Denn eben war er wieder
an der bewußten Scheunenecke erschienen , als ihm auch das uns
bereits bekannte Fuhrwerk mit den beiden Schimmeln davor sicht¬
bar wurde .

„ Gott sei Dank , da kommen sie endlich ! " löste es sich in
unterdrücktem Jubellaut von den Lippen des Verliebten . Hastig
schritt er dann dem heranrollenden Wagen entgegen . Und als er
die Ankommenden — welchen sich Herr Michael jedoch nicht bei¬

gesellt hatte — auf Rufweite erreicht , schwenkte er seinen Hut
und rief ihnen ein freundliches Willkommen entgegen , das natür¬
lich ebenso herzlich erwidert wurde , Lieschen aber schien noch be¬
sonders erfreut zu sein — und ihre leuchtenden Augen sagten
dies dem Geliebten zur Genüge .

Der junge Mann batte sich indessen dem Gefährte vollends
genähert . Die Hand aus die Seite des Wagens gelegt , schritt er
nun neben demselben her . Herr Wald aber , dem die Gegenwart
seiner Schwägerin den Zwang auferlegt hatte — heute die ver¬
haßte Kopfbedeckung unausgesetzt auf dem Schädel zu fühlen , er¬
kundigte sich in sorctiter Weise , wer denn alles schon auf Wronker¬
mühle eingetroffen sei .

( Fortsetzung folgt .)

Bernrtschte «.
— * Paris , 18 . August . Bei der außerordentlichen Hitze

in den letzten Tagen wurden zahlreiche Personen vom Sonnenstich
betroffen . Der „ Radical " berichtet , daß auf dem Marsche des

16 . Artilleriebataillons von Paris nach Fontainebleau 3 Reser¬
visten den Sonnenstich erhalten hätten ; einer von ihnen sei be¬
reits gestorben . Auch soll nach einer Blättermeldung die Hitze
neue Fälle von Choleraerkrankungen zur Folge gehabt haben .

— * Lausanne , 18 . August . Gestern wurden in den Wein¬
bergen von Saugelles an 110 Stöcken Anzeichen der Reblaus
entdeckt. Es herrscht hierüber eine große Erregung .

— * London , 18 . August . Ein von 70 Personen bewohntes
Haus in Trcdegar wurde in der Nacht vom Feuer heimgesucht .
Da das Feuer sich rapide ausbreitete , mußten die meisten Be¬
wohner aus den Fenstern springen , wobei mehrere tödtliche Ver¬
letzungen davoutrugen . Drei Personen sind in den Flammen um¬
gekommen , viele mehr oder weniger schwer verletzt .

— * New - Dort , 18 . August . Die Stadt Delmar in Dela¬
ware ist durch eine ungeheure Feuersbrunst fast vollständig ein¬
geäschert . Da mehrere hundert Häuser zerstört worden , sind über
1000 Personen obdachlos geworden .

— * (Zum Capitel Aluminiumsohlen .) Wer noch nicht von
der Furcht geheilt ist , daß Aluminiumsohlen den Ledersohlen
einmal Concurrenz machen könnten , der dürfte durch eine in

„ Wieks Gewerbe -Zeitg . " über diesen Gegenstand enthaltene Notiz
nunmehr vollständig beruhigt werden . In dieser Notiz wird dem
Aluminium jede Verwendbarkeit zu derartigen Zwecken vollständig
abgesprochen und es als lächerlich bezeichnet , wenn dieses Metall
als besonders dauerhaft hingestellt wird . Dasselbe setzt nicht allein

sehr schnell Rost an , sondern es läßt sich auch mit einem Taschen¬
messer wie Blei schneiden . Infolge dieser Uebelstände nutzt es

sich bei Sachen , welche dem Wttterungseinflusse ausgesetzt sind und

strapazirt werden , sehr schnell ab und erscheint dieses Metall da¬

her zu solchen Zwecken vollständig ungeeignet .

PreiS - RSthsel .
Rösselsprung von E . Matthe e.

her en

das bö zieht nacht

die an be len her
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schleicht schau nach gäh lie sie noch nä
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ten nend der er ber ter

wir alt lie men

wirst schat nach ich Win ne

unS und du oh be kV
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an UN kommt then

ich schlim le äl wie schon

ver wirft ter der «er ben der hei

du noch ling und en ter der Hein mit buch

ist kalt blüht käl früh tod ihr ne lte rich

Auflösung deS Preis -Räthsels tu Sir. 1SV :
Steg — Stets — Stegreif .

ES gingen 3 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Frieda Fimmen
in Schaar .

Schach - Ecke .
Problem Nr . 97

Von H . Schlicket in Oldenburg .
(2 . Preis im Problemturnicr deS Nordwestdeutschen Schachbuades .)

Schwarz .

Weiß . (7si- 10 )
Mat in drei Zügen .

Sommerstoffe i « Leinen , Drell , Moleskin , Turn - « ud Jagd¬
tuch , sowie ca . Zlststl neuester Dessins , Strapaziertuche ,

garantirt waschächt L 75 Pf . bis Mk . 1 .45 per Leter ,
Buxkiu , Velour und Cheviots , sowie schwarze Tuche
L MI . 1 . 75 Ps - xsr Ustsr versenden in einzelnen Metern direkt an Private

Bnxkin -Fabrik -Dspot vettlnxer L 60 . , kruukkurt » . ist .
? 8 . Größte Muster -Auswahl sranlo inS Haus .

Kanarienvogel , Amsel , Drossel , Fink und Staar und die
ganze Vogelschaar stngt am besten , lebt am längsten bei Fütterung mit
Botz'schem Vogelsutter . Anleitung , wie man seine Stubenvögel Pflegen
und süttern soll, erhält man in der hiesigen Niederlage bei Lieb , l ^ bmsnu ,
Drogenhandlung in Wilhelmshaven und Bant umsonst .



Bekanntmachung .
Auf Grund des § 8 des Krankenversicherungsgesetzes vom ^ H Ä 1892 nach Anhörung der Gemeinde¬

behörden der ortsübliche Dagelohn gewöhnlicher Tagearbeiter folgendermaßen festgesetzt :

Nr. Bezirk
sür erwachsene

männliche
Arbeiter

M.

sür erwachsene
weibliche
Arbeiter

M.

sür männliche
Arbeiter unter 16

Jahren
(jugendliche Per¬

sonen)
Mk .

sür weibliche
Arbeiter unter 16

Jahren
(jugendliche Per¬

sonen)
Mk.

1 Kreis Aurich :
» für die Stadt Aurich 1,80 1,40 0,90 0,60d. für die Landgemeinden des Kreises 1,50 1,00 0,76 0,50

2 Kreis Leer :
». für die Stadt Leer 2,00 1,50 0,75 0,50b . für die Landgemeinden des Kreises 1,50 1,00 0,75 0,60

3 Kreis Weener :
für sämmtliche Gemeinden 1,50 0,90 0,70 0,50

4 Landkreis Emde « :
». für die Jnselgemeinde Borkum 2,25 1,20 1,00 0,75b. für die übrigen Gemeinden deS Kreises 1,60 1,00 0,70 0,60

5 Stadtkreis Emden : 1,90 1,25 0,60 0,55
6 Kreis Norde « :

s . für die Stadt Norden 2 .00 1,25 1,10 0,80b . für die Jnselgemeinde Norderney 2,30 1 .50 1,30 DOO0 . für die übrigen Gemeinden des Kreises 1,75 1,15 0,90 0,75
7 Kreis Wittmund :

s. für die Stadt Esens 1,50 0,80 0,60 0,50d für Wilhelmshaven 2,20 1,50 1,26 1,000 . für die Jnselgemeinden Langeoog und
Spiekeroog , 2,20 1,40 1,30 1,00ä. für die übrigen Gemeinden des Kreises 1,60 1,00 0,90 0,75

Die vorstehenden Sätze müssen vom 1« Januar 1888 ab angewendet werden : dieselben bilden von diesemZeitpunkt ab den Maßstab , nach welchem bei der Gemeindekrankenversicherung (Z 4) das Krankengeld (8 6s und die
Versicherungsbeiträge (K 9) und bei den eingeschriebenen und sonstigen Hülfskassen ohne Beitrittszwang (8 75 ) . wennderen Mitglieder von der Gemeindekrankenversicherung und von der Verpflichtung einer nach Maßgabe der Vorschriftdes Gesetzes errichteten Krankenkasse mit Ausnahme der Knappschaftskassenbeizutreten , befreit sein sollen , das Krankengeldden in den betreffenden Gemeinden beschäftigten Personen zu gewähren ist.

Aurich, den 2 . August 1892.

Bekanntmachung.
Unter Bezugnahme auf die Bestim¬

mung unter Nr. 15 der Anweisung
Vom 10 . Juli 1892 zur Ausführung
des Krankenversicherungsgesetzes vom
10 . April 1892 wird hierdurch bekannt
gemacht , daß für die in dem Handels -,
Transport - , Speditions- , Auktionator -,
Zimmerer - , Tischler- und Holzarbeiter¬
gewerbe, den Gast- und Schenkwirth-
schaften, in der Landwirthschaft , in den
Büreaux der Rechtsanwälte , Notare ,
Gerichtsvellz 'eher und Krankenkassen ,
sowie in Kommunalbetrieben und im
Kommunaldienste hier beschäftigten ver-
sicherungspflichtigenPersonen , sowie für
die Personen der Seeschifffahrt zum
1- Januar 1893 eine gemeinsame Orts-
krankenkafse errichtet werden soll .

Gegen die Errichtung dieser gemein¬
samen Ortskrankenkasse kann von den
in Frage kommenden versicherungs¬
pflichtigen Personen unter Beachtung
der im Eingänge angezogenen Bestim¬
mung der Anweisung vom 10 . Juli 1892
bet uns bis zum 25 . d . Mts. einschließ¬
lich Widerspruch erhoben werden.

Wilhelmshaven , den 16. Aug . 1892.
Der Magistrat .

O e t k e n.

DmpsmttMW
Wilhelmshaven-Helgoland

mit dem Dampfer „ Tell "
an jedem Sonnabend, Sonntag und
Montag in der Zeit vom 18 . Juni bis

19 . September 1892 .
Abfahrt von Wilhelmshaven 8 Uhr

30 Minuten Vormittags.
Abfahrt von Helgoland am Sonnabend

und Montag I4/2 Uhr Nachmittags ,
am Sonntag zwischen 4 und 5 Uhr
Nachmittags .

Fahrpreise :
1) für Hin - und Rückfahrt, falls

letztere innerhalb 3 Tagen erfolgt
5 Mark ;

I . 12949.

Bekanntmachung.
In Folge höherer Anordnung habe

ich wegen der Cholera -Gefahr mittelst
Polizei-Verordnung vom heutigen Tage
die Ein- und Durchfuhr von gebrauch¬
ter Leib- und Bettwäsche, gebrauchten
Kleidern , Hadern und Lumpen aller
Art , Obst , frischem Gemüse, Butter und
sogenanntem Weichkäse aus Rußland
verboten . Ausgeschlossen von diesem
Verbot bleiben Wäsche und Kleider von
Reisenden.

Da aber auch diese letzteren Gegen¬
stände durch Cholera -Abgänge verun¬
reinigt sein und den Ansteckungsstoff
lange Zeit im wirksamen Zustand ent¬
halten können , so vermögen auch sie
gefährlich zu werden . Die Gefahr droht
allen , welche solche Wäsche oder Kleider
auspacken, waschen , sonst wie reinigen
oder mit ihnen in irgend einer andern
Weise zu schaffen haben , bevor sie des-
infizirt worden sind.

Es sind deshalb Alle , welche aus
Rußland kommende Personen aufnehmen,
insbesondere die Gastwirthe und deren
Personal vor unvorsichtigem Umgehen
mit den erwähnten Sachen zu warnen.

Die Wäsche- und Kleidungsstücke von
derartigen Fremden sind nach Oeffnung
des Gepäcks sofort , und zwar , wo mög¬
lich, in einer öffentlichen DampfdeSin-
fektions-Anstalt zu desinfiziren . Die
Personen , welche die noch nicht des-
infizirten Gegenstände auspacken oder
mit denselben sonst wie hantiren, haben
sich danach unverzüglich die Hände zu
desinfiziren und werden insbesondere
davor gewarnt, bevor sie dies gethan ,
etwas Genießbares in die Hand zu
nehmen. Zum Waschen sollen solche
Wäschestücke erst gegeben werden, nach¬
dem sie desinfizirt worden sind .

In Betreff gebrauchter Wäsche und
Kleider , welche etwa entgegen dem er¬
lassenen Verbot aus Rußland in Post¬
oder anderen Sendungen eintreffen, gilt
selbstverständlich das vorstehend Gesagte
gleichermaßen.

Ein anderer Gegenstand , welcher die¬
selbe Gefahr, wie solche Wäsche , in sich
birgt und gleichfalls von dem Einfuhr¬
verbot nicht getroffen wird , ist das
Stroh oder Heu und anderes ähnliches
Materials , welche zur Verpackung von
aus Rußland eingeführten Maaren dient
und namentlich mit Sendungen Von
Eiern in größeren Mengen anlangt.
Denn auch diese Stoffe können leicht
durch Auswurfsstoffe Cholerakranker
besudelt sein . Auch vor dem Umgehen
mit ihnen ist eindringlich zu warnen .
Derartiges Material darf nicht etwa
zu anderm Dünger geworfen oder weiter
zum Verpacken oder zu irgend einem
sonstigen Zwecke verwendet , sondern soll
sofort nach dem Auspacken vollständig
verbrannt werden , und die Personen ,
welche das Auspacken besorgt haben,
sollen ebenfalls ihre Hände desinfiziren

Der Regierungs -Präsident
_ Graf z u Srolberg .
lund vorher des Anfassens von eßbaren
Dingen sich enthalten .

Aurich, den 30 . Juli 1892 .
Ner KeailMWS - PräMmi.

Graf zu Stolverg .

Bekanntmachung
betreffend

Sonntagsruhe.
Die von mir unter dem 18. Juni

1892 I 9958 (Amtsblatt Seite 145)
erlassene Bekanntmachung , betreffend
die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe ,
wird hierdurch aufgehoben. An die
Stelle derselben treten folgende Be¬
stimmungen :

1 . Der Anfangspunkt der gemäß
K 105b der Gewerbe-Ordnung im Han¬
delsgewerbe an Sonn- und Festlagen
für Gehülfen , Lehrlinge und Arbeiter
zulässigen Beschäftigungszeit wird auf
6 Uhr Vormittags, der Endpunkt auf
1 Uhr Mittags festgesetzt. Diese Be¬
schäftigungszeit wird durchweine von der
Ortspolizeibehörde für den Hauptgottes -
dienst festzusetzenden Pause von zwei
Stunden unterbrochen .

2. An den Sonntagen der beiden
letzten Wochen vor Weihnachten wird
für alle Zweige des Handelsgewerbes
ein erweiterter Geschäftsverkehr bis zur
Dam r von 10 Stunden — mithin bis
6 UI -r Abends — zugelassen . Jedoch
ist a r solLen Orten , an welchen Nach -
mittc zt-gortesdienst stattfindet , von der
Orts Polizeibehörde eine der Dauer
desselben entsprechende Pause festzusetzen.
Ein Geschäftsverkehr nach 6 Uhr Abends
ist auch in diesem Falle nicht gestattet.

Die Ortspolizeibehörden werden er¬
mächtigt, für weitere 4 Sonn - und Fest¬
tage nach Lage der örtlichen Verhält¬
nisse einen erweiterten Geschäftsverkehr
bis zur Dauer von 10 Stunden zuzu¬
lassen .

3 . Der Verkauf von Back- und Kon-
ditorwaaren , von Fleisch und Wurst,
der Milchhandel und der Betrieb der
Vorkosthandlung wird schon von fünf
Uhr Morgens ab gestattet.

4 . Für den Verkauf von Back- und
Konditorwaaren , sowie für den Milch¬
handel wird bis auf Weiteres noch die
Stunde von 6—7 Uhr Nachmittags
freigegeben .

5 . Für den ersten Weihnachts- , Oster¬
und Pfingsttag , an welche« gesetz¬
lich jeder Geschäftsverkehr ver¬
böte« ist, werden folgende Ausnahmen
zugelassen :

») Der Handel mit Back- und Kon-
ditorwaaren , mit Fleisch und Wurst ,
mit Vorkostartikeln und mit Milch
wird von 5 Uhr Morgens bis 9
Uhr Morgens gestattet,

b) Der Handel mit Kolonialwaaren ,
mit Blumen , mit Tabak und Ci¬
garren , sowie mit Bier uud Wein

wird von 7 Uhr Morgens bis
9 Uhr Morgens gestattet.

Die Bestimmungen dieser Bekannt¬
machung finden am Sonntag , den 7 . Aug.
d . I . zum ersten Male Anwendung
Soweit für einzelne Orte besondere Be-
s. immungen erlassen sind , behält es dabei
sein Bewenden.

Aurich , den 3l . Juli 1892 .
Der Regierungs -Präsident.

Graf zu Stolberg .

Vorstehende Bekanntmachung wird
mit dem Bemerken hierdurch zur Kennt-
» iß des handelsgewerbetrcibenden Pu¬
blikums gebracht, daß sür Wilhelms¬
haven gemäß Schlußsatzes vor¬
stehender Bekanntmachung in
Betreff der Ziffer 1 a . a . O. , d . t,
bezüglich der Anfangs - N»d
Endzeit , sowie der Pause
der Beschäftigungszeit es sein
Bewenden behält, r>. y . al,„ gegen
früher nichts (bis auf Weiteres )
geändert wird

Bezüglich der vier zur Verfügung
der Ortspolizeibehörde gelassenen Sonn¬
tage, an denen erweiterter Geschäfts¬
verkehr zugelassen werden darf , bemerke
ich , daß für den hiesigen Platz bis zum
1 . Juli k. I . nur noch drei Sonn-
hezw . Festtage übrig sind , indem bei
Gelegenheit der Anwesenheit der Flotte
im 17 . v . M. ein derartiger Sonntag
bereits erledigt ist . Tie drei übrigen
werden meines Erachtens im Interesse
des Handelsgewerbes für ähnliche, oft
unvorhergesehene Gelegenheiten diesseits
aufzubewahren fein.

Die Ziffern 3 , 4 und 5 der Bekannt¬
machung sind auch für den hiesigen
Platz bereits in Kraft getreten .

Wilhelmshaven , den 9 . August 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

AufknAlts - Ermittlung.
Um den gegenwärtigen Aufenthalt

der zuletzt in Danzig aufhältlich ge¬
wesenen unverehelichten Martha
Hllla , geboren am 29 . Januar 1876
zu Emaus, wird ergebenst ersucht.

Wilhelmshaven , 12 . August 1892.
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Um den gegenwärtigen Aufenthalt der
zuletzt in Danzig aufhältlich gewesenen
unverehelichten Johanna Elisabeth
Zilinski , geboren am 18 . Juli 1875
zu Neufahrwaffer , wird ergebenstersucht.

Wilhelmshaven , 12 . August 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

2) für Hin - und Rückfahrt, falls
letztere nicht innerhalb 3 Tagen
erfolgt , 12 Mk. , für Kinder die
Hälfte .

Die Retourkarten für 12 Mk . sind
gültig für die Saison und berechtigen
auch zur? Rückfahrt mit den Dampfern
Cobra und Patriot über Cuxhaven oder
Hamburg , während die auf den beiden
letztgenannten Dampfern in Hamburg
b "zw . Cuxbaven ausgegebenen Rück¬
karten zum Preise von 12 M . auch zur
Rückfahrt über Wilhelmshaven mit dem
Dampfer „ Tell " berechtigen .

Wilhelmshaven , den 13 . Jul ! 1892 .
Der Magistrat .

O etke n .

Fahrplan
des städtischen

Dampfers „Eckwarden "
zwischen

Wilhelmshaven und Eckwarder¬
hörne.

Gültig vom 15 . Mai 1892 .
Von Wilhelmshaven 6 .20 Vorm .

„ Eckwarderhörne 7 . — „
„ Wilhelmshaven 10 .20
„ Eckwarderhörne 11 .— „
„ Wilhelmshaven 2 .30 Nachm .
„ Eckwarderhörne 3 .—
„ Wilhelmshaven 7 .20
„ Eckwarderhörne 8 .— „

Wilhelmshaven , 10 . Mai 1892 .
Der Magistrat.

Oetken .

Bekamitmachmig .
Der Anstrich des eisernen Gitters

um das städtische Krankenhausgrundstück
oll in öffentlicher Submission vergeben

werden.
Offerten sind bis
Montag , de« SS . d. Mts .,

Mittags IS Uhr,
dem Unterzeichneten einzuretchen.

Die Bedingungen können in unserem
Büreau während der Dienststundcn An¬
gesehen werden.

Wilhelmshaven , den 17 . August 1892 .
Der Magistrat.

Oetken .

Bekamitmachmig .
Die Stelle eines städtischen Nacht¬

wächters , mit welcher ein Gehalt von
75 Mk. monatlich verbunden ist, soll
zum 15 . September d . Js . neu besetzt
werden . Bewerbungen um dieselbe sind
unter Beifügung von Führungsattesten
bis zum 1 . September d . Js . dem
Unterzeichneten einzureichen . Persön¬
liche Vorstellung ist erwünscht.

Wilhelmshaven , 12. Aug. 1892 .
Der Magistrat.

Oetken .

Gutes Eogis
ür einen anständigen jungen Mann

Ulmenstraße 7 .

Bekanntmachung .
Es wird hierdurch bekannt gemacht ,

daß die Zuwegung nach der Anlegestelle
des Dampfers „ Tell " (Südmoole der
2 . Hafeneinfahrt ) für Fußgänger und
sür Wagen durch die Kronprinzenstraße ,
über die Kanalbrücke und den Seedeich
zu erfolgen hat.

Wilhelmshaven , 18 . Juni 1892 .
Der Magistrat.

Oetken .

Verkauf .
Das den Erben der weil. Wittwe

des weiland Schmiedemeisters Edo
GerdeS gehörige , im hiesigen Kirch¬
dorfs auf dem sog. Knüll sehr freund¬
lich belegene

Grundstück
habe ich zum Antritt auf den 1 . Mai
k. I . unter der Hand zu verkaufen.

Das Grundstück besteht aus einem
kleinen Häuslingshause und einem ziem¬
lich großen , in sehr gutem Cultur-
zustande befindlichen , recht ertragreichen
Garten und eignet sich das Immobil
ganz besonders für einen Schuhmacher ,
aber auch für einen Werft - oder einen
sonstigen Arbeiter .

Reflectanten wollen sich gefälligst bis
zum 1 . September mit mir in Ver¬
bindung setzen .

KrchuilNgsMci ! Schnntters,
Fedderwarden .

Anzuleihen .
Gegen unbedingt sichere Hypotheken

suche ich anzuleihen 16,666 Mark ,
und 3mal 6000 Mark .

Fedderwarden , 13 . August 1892.

Zv vermiethen
zum 1 . November in der ersten Etage
eine schöne Wohnung,
bestehend aus Küche , 3 Zimmern , Keller
und Bodenkammer für 350 Mk.

Börsenstraße , Ecke Mühlenstr. 97.

Zu vermiethen
zum I . November , Altestrapc 17 , eine
kleine Etagenwohaang nebst Zu¬
behör . t ).

Die

UartmeDihuunT
in meinem Hause, Königssttaße 37 (bei
der Kirche ) , wird zum 1 . November
frei . Nähere Auskunft durch Bennen
(Kellerwohnung daselbst ) , oder C . Hor -
nemann , Oldenburg .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine schön ? Untev -
WohNNUg mit Zubehör .

Tonndeich , Schmidtstr . 4.

Zu vermiethen
"

eine kl . Oberwohnung mit Wasser¬
leitung zu 156 Mark auf gleich oder
später .

A . Heine ».
Die von Herrn Stabsarzt Dr.

Richter bewohnte

WM '
wird am 1 . Oktober frei. Ev . könnten
12 Zimmer überlassen werden . Näheres

Rathsapotheke , neben der Post.

(Brennabor) , so gut wie neu , Umstände¬
halber äußerst billig zu verkaufen.

Näheres in der Exped . d . Bl.

Eine Rover-Maschine

Mein an der Friedrichsstraße neu er¬
bautes

Haus ,
sowie meinen Bauplatz , Ecke der
Kaiser- und Friedrtchsstraße , wünsche
ich unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen.

Gesucht
zum 1 . November ein tüchtiges, katho¬
lisches Dienstmädchen mit guten
Zeugnissen.

Zu erfragen in der Exped. d . Bl.
Veilchen-

0 s e « -- Seift
-raus mild und sehr aromatisch, em-
chlt in Pack. enth . 3 St . 40 Pfg . :
> Hntmacher's Droguerie, Roon-
rße und W . Moriffe , Roonstraße



Vietiil ' is - fslil '
i
' sllei '

sind elegant , dauerhaft und leichtlaufend .
Herr B . Rakowsky , Bant , gewann glänzend den 1 . Preis im
Handicap-Rennen über 5000 Meter in Rastede am 14 . August 1892

auf einem von ihm erstmalig benutzten

VLolorLa - LaL .
Alleiniger Vertreter :

kugli 8t 1 scob 8, Utismct >ef
LA.

VMM

Lismnrokslr .

in äsn boksnntan leinen tznalitäten :
Nnrk 1 70 — 1 .80 — 1 .90 — 2 00 ckns klnnä .
Unübsitroikon in ^ .roms , Reinüeit nnä Lrnkt .

8n üs -ben in
'
MlüeiinLliÄven bei Inilv » .

kni »886ii , Loonstr ., IV . S ttknltsii ,

Empfehle

und

Flaschenbier
in Gebinden von 10 bis 100 Liter ,

36 Flaschen 3 Mk .
Wiederverkänfer » Rabatt .

Bismarckstr . 14 .

Das als streng reell bekannte graste

N ettfe- ern -8 a «jer
von j? ^ 1l » « r8 in Hamburg 4

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garanttrt ganz
neue Bettfedern für 60 Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mk 1 25 Halb
daunen Mk . 1 ,50 , prima Mk . i,80 ,
extra prima Mk . 2 ,30 , 2,sovorzügl .
Dannen «nr Mk 2,50 Hochfeme
Mk . 3,00 per Pfd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei SV Pfd . 5 °/ <j Rabatt .

Das Pfandleih- Geschäft
von

ti . Eiligen m
Verl . Roonstr . vis -ä -vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren ,
Gold - « Silbersachen , neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücke « und sonstigen

Gegenständen aller Art .

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Sols- Md MetllMrgen,
sowie Leichenbekleidnug .

Ik . V . Un ^ iuizxs , verl . Gökerstr . 11 .

Anerkannt bestes Seifenpulver von
H . F . Ludewig , Barel a . Jode
Marke „ Vollschiff " an beiden Seiten
jedes Packeis .

Zu haben in den meisten Colonial -
waarenhandlungcn .

Sier -Mkderlage
von

Sr

Königstraße Nr . 47 .
Lagervier L Ltr 20 Vfg

„ 36 Ik 3 Mk .
Kulmvacher L Ltr . 35 Vfg .

20Kk 3WK
Karzer Konigsvrnnuen

Sellerstvaster , eignes Fabrikat .
Wiederverkänfer » Hlaöatt !

^ b1!) titvtzl8tli >! l <!bt6 kelmLedt '
der Männer , Pollut . , sammtliche
schlechtSkrankh . , heilt sicher nach 25jährigcr
prakt . Erfahrg . vr . SleutSel , nicht approb .
Arzt , Hamburg , Seilerftraße 27« I . Aus¬
wärtige brieflich , s

" ^

in knüll - um! 8teilil! i
'liülc

rvorckon arrk ckn8 Oösoirrnaok -

volists rurck dilÜKslo scllnoll -
8t6N8 anAsksrtiAt von äsi

n » . 8Ü88 ,
Xkliiiiii

' lllrömfi'msg Hk. 1.

SÄllbarslsr '

kiissboäell-Liisli'jelil
DIsclsniÄirQ ' s

8erii8ieiil . 8e !illMrveLell . üeIlL «1i,
über Nacht trocknend , geruchlos , nicht
nachklebend,mitFarbein5Wancen ,un¬

übertrefflich in Härte ,
Glanz u. Dauer , allen
Spiritus - u . Fußboden -
Glanzlacken anHaltbar -
keit überlegen . Einfach
in der Verwendung ,

M daher viel begehrt für
» jeden Haushalt ! In V2

8cimt2iimi 'irö . 1 und 31/2 Kilo -Dosen ,
kiu«' sollt mit äissen Sokutrmsi'kv .

GarlTiedemann,ö °fli -r-ra»,,Dresden ,
begründet 1833.

Vorräthig zum Fabrikpreis , Muster -
Mfstriche und Prospekte gratis , in

der Drogenhandlung von H . LÜSicke
und Rich . Lehmann , Bismarckstr . ,

Wilhelmshaven .

18S2 - sr
vier Monate alte Thiere , italie¬
nische Kreuzung , besonders fleißige
Wintcrleger , Farbe des Gefieders
möglichst nach Wunsch . 1 Post¬
käfig mit 6 Stück ( darunter ev .
1 Hahn ) unter Clnrnntl «
Islresircksr ^k« Irni »Lt franco
gegen Nachnahme zu M . 6 . 50 .
Prima 8 « Iil6ALck < rI »« irIx
garantirt rein in Postkolli ä 5 Kl .
zu M . 6 .50 Vers . 6 . Veatsvk ,
Geflügelexport , Te me s Var -Fabrik
Ungarn .

MMZW -

eP. -

Wilhelmshaven : Hugo LÜdicke
Rich . Lehma «».

Vspvkvn !
Naturelltapeten von io Pfg . an
Glanztapeten 30
Goldtapete » 20
in den schönste « und neueste «

Mustern .
Musterkarten überall hin franko .

Hlsbrückvr Lllszxler , Lüneburg «

Mö '
v kestsuesnt.

Allein -Arrssehcrnk
von

MmMdttt Kolk- Ale.

klsrautirt neue iu»ck stuudü -vl«
KM - d - M Pbmd zu 60 Ps ., M .
UMfrlirrii 1,00 , M . I , s , M . 1,78.

AMmull P «
°°-

K - m D »im
versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfedern Lager von
lueliondvim L 0o. , Vlotlio s ./KV.
Umtausch gestattet , bei SO Pfd . 5 pLt Rab.

NvcknIHv — M « I1
? » r1« 188S

Lin vsdi'ei' Lvdsir
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

lli' . Kkliui
'
8 Keldstbsstvlii '

lliili

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Lausende ver¬
danke » demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Verlags -Magazin in Leip¬
zig, Nenmarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor¬
räthig in der Buchhandlung von
Bültmanu L Gerrtets Nachfolg ,
in Warek

Vorräthig in Vs Pfd . Päckchen L 70
75 , 80 u . 90 Pfg . Niederlagen in
allen besseren Geschäften .

Lager komplei

fertiger Särge.
Vk popkvn .

älteren soiAo
jüngeren

älännern
vlrä äisLn 27 .L.uü. srsoülsnsiis LoLiitt
äss I-lsä . Or . LlMsr übsr äas

Er /

Lslsüinux smxkodlsn .
2lissnLimZ - untsr Oouvsit

lür 1 Llarlc La Lrisllnar ^ su .
HÄULrä örsunscliwslA ,

edes Hühnerauge , Hornhaut
und Warze wird in kürzester Zeit
durch bloßes llcberpinseln mit dem

rübmlichft bekannten , allein echten Apo
tveker Radlauer 'schen Hühncraugenmit -
tel ( d . i . Salicylcollodium ) sicher und
ichmcrzlos beseitigt . Carton 60 Pf .
Depot in den meisten Drogoucrien .

211 kolilAski'snIie
u d :ebessicher. caravr. , !mt spottbillig
zu velkaufen IVtzsIvrmnnn,
Nähmaschinenhdlg . Magdeburg , Gr.
Marktsti . 13 -

ralts , Mim üsul , ^8
j»>e»dfrische» Tei»t erhilt « an sicher,

»erschwinden unbedingt beim tägl. Gebrauch von

öorgmsnn's i-iliönmileff - 8eiks
v. Bergmann L So «, Dretden , L St . bv Pf . beü
W .EMoriffe , Rvonstraße 75 und

R . Lehman » in Wilhelmshaven .

M tuiitv lisruniie
tXostvniteis prvbessnüung
jgsttnrsIi !uiigO ^

» eigener

Arm SlhWrzllrod
habe ich von 85 auf 80 Pf . herab¬
gesetzt.

Die MBt und oerbleitetste Zeilimz
ist unstreitig die in Berlin täglich in 8 Seiten großen Formats erscheinende

b erliner M orgen - Leitung
nebst „ täglichem Familienblalt " mit fesselnden Romanen . -

DM
- Die große Ausl ig . ziffer von mehr als 11 « vvv beweis^

DM
- am Best . II , daß die Berliner Morgen -Zeitung die be-

rechtigten Ansprüche NN eine voikslyümtiche , sorgfältig geleitete
AM ^ . Zeitung befriedigt .

!Für September "' ""LLLM »'» 34 Pfg . !
i Probenummern gratis durch die Exged . der Berliner Morgen-Zeitung , Berlin 81V.

^ . LLlisnsr LLäs - Oköll
mit neuen Verbesserungen

r » 5 Hiiinlvi » eiw worin « 8 « all !
bis heute unerreicht in Schnelligkeit der Heizung und Gas -

ersparniß .
Soeben erschienener ausführlicher Prospekt gratis und franco

?r6i88ekrünte KasLeiMen
>1 . 8 . ttmibeii 8 >> kii krki

Wiederverkäufer an fast allen Plätzen .

Erklärung und Warnung.
Als besten Beweis für die AnerkennüW , welche die Vorzüglich¬

keit und Preiswürdtgkeit meines Kaffees in deL,consumierenden Kreisen
findet , erachte ich cs , daß fortwährend zahlreiche Nachahmungen auf -

tauchen . Man entblödet sich nicht , meine Packung , Qualitätsbezeichnungen ,
sogar auch meine Inserate und Drucksachen in einer Weise nachzuahmen ,
die offenbar auf Täuschung des Publikums berechnet isP

Ich bitte daher die Konsumenten von

8 Hrsittsitsi
beim Einkäufe darauf zu achten , daß jedes Packet mit meiner vollen
Firma und Verschlußmarke versehen ist.

Im eigenen Interesse weise man die geringwerthigen , wenn auch
äußerlich noch so schön ausgestatteten Nachahmungen zurück.

B0NN.
Kaiserl -Königl . Hoflieferant , Dampf -Kaffee -Brennerei .

Größtes Etablissement der Branche tu Bonn .

)M . Jnhoffen ' s Kaffee ist ächt und unverfälscht nur in den mit

Verkaufspwkaiea kenntlichen Geschäften käuflich .

Latö1t68 Nniswtzlll . Inr rmck Ilronlrv mit Mleü ^ skooüt

spsoisll Assi ^ nst — « rliöttt 41 « V « r4 » « l1vl »lLvit 4 « r 2111 « » .
In Ooloninl - n . DroK .-UcklK. Vi n - V2 l 'iä . sn ^ I . L 60 n . 30 ktch .

Geschäftsgründung 1847 .

Das Johann Hoffsche Malzextrakt -Gesundheitsbier wirkt
nährend, stärkend und belebend auf den menschlichen

Organismus .
Das Johann Hoffsche Malzextrakt - Gesundheitsbier , ein den Kranken

wegen seines Wohlgeschmacks willkommenes Getränk , verdient wegen seiner
Nahrhaftigkeit als ein wichtiges Reniedium die höchste Beachtung .

vr . P . Bellett . vr . Fr . Veradini .
Chefärzte des Kgl - Spitals in Bologna .

.I « b » » n H « 1k, alleiniger Erfinder der Malzpräparate ,
Besitzer von 76 hohe » Auszeichnungen , in Berlin , Nene

Wilhelmstratze 1.
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bet Herrn Herm . Kreibohu »

(Gebr . Dirks Nachf .)

Von Tausenden von Aerztcn verordnet !
In ca . 400 Lazarcthcn gebraucht !

Java

Anerkannt wohlschmeckendster und im Gebrauch billigster
Kaffee .

Zu 65 , 90 , 95 uud 100 Pfg . pro r/zPfund -Packet .

Zu haben in den bekannte « Verkaufsstellen . "WH

8Lnun1Uedv

4 . Itaiittoi 'owle « , LvrUn X . 28
ürlconsplLtr . firolslkto gratis.

Feinste Pariser

Gummi -Artikel
empfiehlt billigst ; illustr . Preisl . gratis .

G . Hendelsohtt , Berlin 8 14.



Ssyyv rdv - V orst » .

Einweihung
des neuerbauten

SelmlMliÄllir str geoerbliebsn lmlbüilungrssb« !»
an der Kaiserstraße

am Sonntag, dm 21. August 1892,
verbunden mit

^.nsstsNnnA von ZeLülörLrböitöü
aes IvtÄell Sewv8ter8 .

^ » « « » ^ AUAI

Mittags 12Vr Uhr Eröffnung.
1) Gesang der Schüler ,
2) Einweihungsrede des Herrn Pastor Jahns ,
3) Gesang,
4 ) Bericht über den Stand der Schule und Prämiirung

der Schüler ,
5) Gesang,
6) Besichtigung der Ausstellung.

Mitglieder und Freunde des Gewerbe-Vereins werden hierzu
ganz ergebenst eingeladen .

Gleichzeitig sind in einem besonderen Zimmer die Handarbeiten
einer weiblichen Fortbildungsschule, welche durch eine im Lette-Verein
in Berlin ausgebildete Lehx. rin geleitet wird , ausgestellt.

Am 1 . Tage wir- die Ausstellung um 6 Uhr Abends ge¬
schloffen . Am 2 . T ^ e Wiedereröffnung um 10 Uhr Morgens
Schluß Abends 6 u^r mit Vertheilung der Zeugnisse an die
Schüler .

Am Soy ' .ag, den 21 . August, Nachmittags 2 Uhr , findet im
Kaisersaal b . Herrn Thomas ein

geiimMafMks FMm
statt. Couvert 3 Mk. Die Liste hierzu ist in Umlauf gesetzt . Auch
lügen solche zum Einzeichnen in den Lokalen der Herren Thomas ,
Wolf , Hempel , Hotel Prinz Heinrich , Reichshalle ,
Ernst Meyer , Meier im Elsaß , Burg Hohenzollern ,
Rathmann , Ringius , Werftarbeiter - Speisehaus und
Ernst in Neuheppens aus .

vor Vorstand lies Ksvvrbs-Vveeins.
«5 .

— Die —
'

Kaffee - Wem ml Dampfbetrieb
des

7. D . LorZstsäs, Ulsüstk,
ganz neu eingerichtet , empfiehlt dem geehrten Publikum von Wilhelms¬
haven und Umgegend seine nach neuester Methode

^ gebrannten ALaffees . ^
Nur feine reinschmeckende Sorten kommen zur Ver¬

wendung und sind im Preise 1,30— 1,70 Mark pro V2 Kilo in
Originalpacketen.
Zu haben in Wilhelmshaven b. den Herren Joh . Freese ,

H . Begemann ,
Bruno Müller .
H . Schrapper ,
H . F . Christians ,

ferner in Neuheppens bei Herrn P . Heikes ,
„ „ Carl Blaudow ,

Neubremen bei Herrn I . Gerdes ,
Heppens „ Herren Beruh . Toelstede ,

D . H . Jürgens .
ff

« smblli -
zAiEikmiKHx

sekelkslirl-tieliM stsssüsslisst.
? o 81 ll «j l -i : ; i

'
1^, !rr >l .

Hamburg - klev» Vorst
Lontdampton LlllLuiknä

kt S ksss 7 IsZs ,
^.usssräem Beförderung rait, direoten donlsoiisn

Bosl -vLinpfLediKdn
von naoli

« avre ki'ssilien 1>sn8vsal
Antwerpen l.s PIsta SIsla!
Lsltimore Slontreal lVs8liniiieii
Ko8ton Ü8t - Nexioo
k1evv- ürlesn8 Afrika « avann

von « avre asvb « ew-Vorlc , von 8tett >n n -wl , Slavv-Vock nnä
von Antwerpen nsed Montreal unä öv8ton .

liLboro A-usLunkt srtbsilt :

4 ?. i . 1^ . OiiLv u . Löblsr , ÜLllllOVer .

Neuheiten in schwarzen und farbigen

lMMinen , lucluli , LliiMr uiill kuürllmr
sind eingetroffen . Anfertigung gutsitzender Anzüge bei billigster Preis
stellung . i

Raonstrasie 82 .

koppechm.
Durch Uebernabme der Vertretuna ^ f V ^Durch Uebernahme der Vertretung

einer leistungsfähigen Tuchfabrik bin ich
in den Stand gesetzt, meinen geehrten
Kunden dauernd Gelegenheit zu geben ,
ich aus neuer Wolle und alten Woll -

eibst anfertigen zu lassen und sich auf
olche Weise reelle , billige und hübsche

Stoffe zu verschaffen .
Sämmtliche Sachen können in be¬

liebigen , ca . 120 verschiedenen , modernen
Mustern geliefert werden .

Die vielen bereits gelieferten Waarcn
iclen stets zur größten Zufriedenheit
aus , und garantire ich für reelle Be¬
handlung .

Proben liegen bei mir zur Ansicht
aus .

Um gütigen Zuspruch bittend , zeichne
Hochachtungsvoll

Waüstraße 24 .

Gruße Kette» 12 Mir.
(Oberbett , Unterbett , 2 Kissen) mit
gereinigte » neue « Feder » bei
Gustav Lustig , Berlin , Prinzenstr.
43 . p . Pretscourante gratis u . franco .
Biele Anerkennungs -Schreiben .

Wl -WM
mick MM

nur neue gutsitzende Fa-cons
in reichhaltiger Auswahl .

"MW

L. B. Lüdi'Mlliui,
Wilhelmshaven .

KslL

886N2

Originalflacons zu 10 Liierst .
Tafelessig in den Sorten naturel
und weinfarbig , 1 Mk . ,L 1 '68trÄA0w
1 Mk . 25 Pf . , uwL Laos bsross
1 Mk . 50 Pf .

In Wilhelmshaven echt zu haben
bei Heinr . Dirks ,

Heinr . Gäbe ,
L. Jaussen ,

»erm . Kreibohm ,
ichard Lehmann .

Wilh . Oltmanns
Internat : Ausst . : Leipzig 1892

Ehrenpreis des K . S . Staatsmini¬
steriums und goldene Medaille .

IllvDttv r8o » i »1 » K :

Kroßer öffentlicher Aall
bei verstärktem Orchester.

wozu ergebenst einladet .

MKlmgarleg , Koppecköm .
Wittme D. Winter.

Heute Souutag :

Großer öffentl .SM
m 4 IILr . ,

Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige .

Bon 5 Uhr an : Warmes Offen .

vs » 1r » U »atts L » » 1.
Heute Sonntag :

Krosse Isnrinusilk .
Es ladet freundlichst ei »

Zur angenehmsten Reinigung , Besei¬
tigung von Mundgeruch , Zahnweinstein
den Zähnen blendende Weiße , dem
Mund liebliche Frische zu verleihen , ist
unübertroffen die seit 1863 im Jn -
und Auslande bestens renommirte Kgl .
Bahr . Hoflieferant C . D . Wunder¬
liches

ZchilMA-Montine,
L 50 Pf .
Apotheke .

Zu haben in der Raths -

tr merRathgeber für alleJene , diedurch
fr-ihzeitige Berirrunge » sich leidend
fühlen . strS lese es auch Jeder , der a«
SchwächcrustLnden, Herzklopfen, Lugst -
gesühlu .Berdauungsbeschwerden leidet ,
seine aufrichtige Bel ehruna Hilstjährlich
Tausenden zur Gesundheit und Kraft .
Gegen I Mark (inBriefmarken ) zu be¬
ziehen von Ilr . L . Lrust , Homöopath ,
^Vieo , Kisetsstrsssv Vir. Iß .

Wird in Couvert verschl. überschickt.

Bringe mein Lager in allen Sorten
von Böttchertvaaren , als :

Kstt « / , 6 - r ,

ln empfehlende Erinnerung .

Reparaturen ,
sowie alle in mein Fach schlagende
Arbeiten werden schnell und billig aus¬
geführt .

AI . 0 » » « lLvr ,
Böttcher ,

Angusteustr . 1 « .

Hsrrt znm „Vantrr Schlüssel".
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Ball .
A . .4 as » IL88VN -

Gerinuniu - Hülle .
Heute Sonntag :

^ Große öffentliche ^

V » » L Nenbremen .

Uietorla -Halle .
Heute Sonntag :

Große Tanz - Musik
Tanz -Abonnement 1 Mark .

IQit rn .

Schützenhof Kant .
Heute Sonutag :

Kroße Hanz - Wusik
bei verstärktem Orchester

im bereits fertiz -rstMt» verzrößertkn Ssale.
Entree 30 Pf ., wofür Getränke .

Hierzu ladet ergebenst ein

I *r . Vv » vkLott .

Bartlose«, ^ Haar-Ansfall
leiden empfehle ich als einzig sicher wirkendes
absolut unschädliches Mittel , mein auf wissen¬
schaftlicher Grundlage hergestelltes Hanr -
u Barterzengungs -Präparat . Wissen¬
schaftliche Atteste , sowie schriftliche Garantie

sür nnb edingten Erfolg schon in ca . 5 Wochen ,
selbst auf kahlen Stellen ; event . Rückzahlung
des Betrages . Angabe des Alters erwünscht .

Zu beziehen » Mk . 3 pro Flacon von A . Gchnnrrmaun , Frankfurt a . M .

Redaktion .HDruck und Verlag von Th. Süß , WtlhelmShqoe ».
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